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Bezugepreis
le vierteljährlich 2,50 beiidalger Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenonmen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Jeitung eingetragen
auverlangt eingehende Mannfkriptei

a

ine Gewähr übernommenSerhe nur mit Quellenangade
Nachdend

SaaleZtsg geſtattet

Fernſprecher der Leitung Nr 2535 der
ktion Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176R crengeſchiſsſtete Markt 24 Nr 2265

Der Entwurf des Etatsgeſetzes
ſtellt wie die Nordd Allg Ztg ſchreibt den Reichshaus
haltsetat für das Rechnungsjahr 1905 in Ausgabe und Ein
nahme auf 2,241,560,900 Mark feſt und zwar

im ordentlichen Etat
auf 1,762,658,556 M an fortdauernden und
auf 182,589,239 M an einmaligen Ausgaben ſowie
auf 1,945,247,795 M an Einnahmen

im außer ordentlichen Etat
auf 296,313,105 M an Ausgaben und
auf 296,313,105 M an Einnahmen

Die 88 2 3 und 4 ermächtigen den Reichskanzler zur Be
ſtreitung einmaliger außerordentlicher Ausgaben die Summe
pon 293,057,772 M im Wege des Kredits flüſſig zu machen
zur vorübergehenden Verſtärkung der ordentlichen Betriebs
mittel der Reichs hauptkaſſe nach Bedarf jedoch nicht über
den Betrag von zweihundertfünfundſiebzig Millionen Mark
hinaus Schatzanweiſungen auszugeben die Erhebung der
nach 8 4 des letzten Etatsgeſetzes vorläufig geſtundeten
Matrikularbeiträge auch für das Rechnungsjahr 1905 aus
zuſetzen bis der zur Deckung des Bedarfs nach den wirk
lichen Ergebniſſen des Reichshaushaltsetats für die Rech
nungsjahre 1904 und 10905 erforderliche Betrag feſi
geſtellt iſt

88 5 6 und 7 betreffen den Beſoldungsetat für das
Reichsbankdirektorium den Servistarif und die oſtaſiatiſche
Beſatzungsbrigade

e

J

Die fortdaunernden Ausgaben des ordentlichen
Etats ſetzen ſich wie folgt zuſammen Reichstag 759,780 M
vorläufig mit dem Betrage des Vorjahres angeſetzt Reichs

kanzler und Reichskanzlei 264,070 M 22,470 Ans
wärtiges Ant 16,197,166 M 720,400 Reichsamt des
Jnnern 73,400,677 M 4,892,140 Verwaltung des
Reichsheeres 595,943,395 M 16,836,567 Reichs
milltärgericht 553,983 M 4350 Verwaltung der Kaiſer
lichen Marine 105,260,755 M 950,246 Reichsjnſtiz
verwaltung 2,238,225 M 19,496 Reichsſchatzamt
210,893,905 M 2,485,504 Me Reichseiſenbahnamt 410,560 M

9680 Reichsſchuld 113,6089,950 M 8,897,400 M
Rechnungshof 983,840 M 10,020 Allgemeiner Penſions
fonds 81,394,557 M 2,527,237 Neichsinvalidenfonds
43,863,262 M 2,241,863 Me Reichspoſt und Telegraphen
verwaltung 434,555,785 M 19,820,363 Reichsdruckerei
5282,331 M 63,150 M Reichseifenbahnverwaltung

,746,315 M 5,285,815 Summe der fortdauernden
Ausgaben 1,762,658,556 M gegen das Vorjahr mehr
64,315,702

Die einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats
ſetzen ſich folgendermaßen zuſammen Auswärtiges Amt 19,123,064
Mark 2,920,562 Reichsamt des Jnnern 6,712,800 M

2,753 200 Reichspoſt und Telegraphen Verwaltung
13,224,767 M 46,245 Reichsdruckerei 79,224 M

203,776 Verwaltung des Reichsheeres 32,834,442 M
Fe 3,369,391 Reichsmilitärgericht 232,800 M 216,800 M
Verwaltung der Kaiſerlichen Marine nach Abzug des Zuſchuſſes
des außerordentlichen Etats 98,088,450 M 14,934,480 M
Reichsſchatzamt 65,700 M 64,800 Rechnungshof 500,006
Mark 500,000 Reichseiſenbahnverwaltung 7,428,009 M

MN zur Deckung des Fehlbetrags für 1903 aus den
Mitteln des Reichsinvalidenfonds ſowie aus Ueberſchüſſen früherer
Jahre infolge Prüſung der Rechnungen 4,804,982 M Summe
der einmaligen Ausgaben 182,589,239 M 10,727,398 M
Mithin Summe der Ausgabe des ordentlichen Etats 1,945,247,795
Mark 75,043,100

Die Einnahmen des ordentlichen Etats betragenZölle und Verbrauchsſteuern 857,281,740 M 13,595,270
Reichsſtempelabgaben 86,424,000 M 2,432,000 Reichs
Poſt und Telegraphenverwaltung 507,077,525 M 26,933,895
Mark Reichsdruckerei 8,520,000 M 205,000 Me Reichs
Eiſenbahnverwaltung 104,514,700 M 8,009,000 Bank
weſen 12,948,500 M 1,900,000 verſchiedene Verwaltungs
einnahmen 37,139 905 M 187,415 aus dem Reichs
Jnvalidenfonds 47,927,864 M 5,364,740 Ueberſchüſſe
aus d Jahren 240,900 M 127,000 Zuſchuß desqußerordentlichen Etats 51,000,000 M 45,964,800 M Aus
gleichungsbeträge 19,123,067 M 1,129,839 Matrikular
beiträge 213,250,094 M 23,187,018 mithin Summe der
Einnahme des ordentlichen Etats 1,945,247,795 M 77,422,610
Mark

Die Ausgaben des außerordentlichen Etats betragen Auswärtiges Amt Koloniolverwaltung 3,600,000 Mark
t 600,000 Reichsamt des Jnnern 58,006,000 M wie im
Vorjahre Verwaltung des Reichsheeres 79,225,956 Mari
e 47 412,392 Markh Verwaltung der Kaiſerlichen Marine
0,117,000 M 4,062,000 M ReichsPoſt und Telegraphen

verwaltung 27,475,060 M 5,380,000 Relchs Eiſenbahn
verwaltung 16,452,600 M 3,411,000 Expedition nach
Doſien 12,659 605 M 104,442 ſfüdweſtafrikaniſche
Expedition 48, 43 110 M 48,748,110 We Fehlbetrag
ordentlichen Haushalt für 1903 2,039,834 M 28,568 788
Zuſchuß zu den einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats

900,000 M 45 964,800 Summe der Ausgabe des
Anßerordentlichen Etats 296,313,165 M 126,825,072
bei Einnahmen des außer ordentlichen Etats
Mtragen von dem Schutzgebiete Togo 151,000 M 151,000
u de aus der Verwendung des Fonds für Kleinwohnungen

,000 M 43,000 M für Feſtungsgrundſtücke 1,858,547 M
Srs 2,963,383 aus Anlaß der Expedition nach Oſtaſien
d 055 M 21,945 Rückerſtatlungen auf die aus dem

elchs Feſt masbaufonds geleiſteten Vorſchüſſe 54,731 Mark

Co Kaufpreis für die VBatterie Brinkamghof 100 M wie im Vorjahr aus der Anleihe 293,057,772 M
i 137,992,551 Summe der Einnahmen des außerordent

chen Etats 296,313,105 M 126,825,072 Mw Reichshaushaltsetat für 1905 ſchließt alſo in Eumahme

Bio gabe ab mit einem Geſamtbetrage von 2,241,560,900
83 dem Ekotsentwurf wird u a bemerkt

v e bisher dem ordentlichen Etat zur Laſt gelegten über
Lend jedoch durch Zuſchnß des außerordentlichen Etats

Morgen Ausgabe

Achtunddreißigſter Jahrgang

ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

W Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Halle a d Saale Dienstag den 29 November
nennen

Anzeigen

werden die Spaltenzeike oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Halle Gr Brerherenehe 17

Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24

zu den einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats gedeckten
Mittel für die Expedition in das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet d
ſind auf den außerordentlichen Etat übernommen worden

Dem Mehrbedarf des ordentlichen Haushalts von
75,043,100 M ſteht ein Mehrbetrag an Einnahmen nach
Abzug des ungedeckten Betrages für 1904 von 2,379,510 M aus
Anlaß des Servisgeſetzes von 98,230,119 M gegenüber dieſer
überſteigt alſo den erſteren um 23,187,019 M Dieſer letztere
Betrag iſt bei den Matrikularbeiträgen in Abgang gebracht

Zu dieſer Minderbelaſlung der verbündeten Regierungen an
Matrikularbeiträgen wird bemerkt daß dieſer geringeren
Belaſtung einerſeits eine um rund e Millionen Mark ver
minderte Ueberweiſung gegenüberſteht ſowie daß anderſeits
die Summe der Matriknlarbeiträge für das Rechnungsjahr 1904
den Betrag von rund 162 Millionen Mark umfaßt welcher den
verbündeten Regierungen durch den Reichstag behufs Beſeitigung
des angeforderten Anleihezuſchuſſes auferlegt wurde der alſo bei
einer Vergleichung mit den Matrikularbeiträgen für 1905 als eine
einmalige außerordentliche Auflage außer Anſatz zu bleiben hat

Hinſichtlich der nach dem Entwurf des außer ordentlichen
Etats durch Aufnahme einer Anleihe zu deckenden Beträge von
zuſammen 293,057,772 M wird durch 8 2 des vorliegenden Geſetz
entwurfs Beſtimmung getroffen Es ſind dies einerſeits Forde
rungen für die außerordentlichen Bedürfniſſe des Auswärtigen
Amts Kolonialverwaltung des Reichsamts des Jnnern des
Reichsheeres der Marine der Reichspoſt und Telegraphen
verwaltung der Reichseiſenbahnen der Expedition nach Oſtaſien
der Expedition in das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet ſowie für
die Deckung des Fehlbetragas im ordentlichen Etat aus dem
Rechnungsjahr 1903 worüber die Erläuterungen zu Kapitel 10
der Ausgabe des außerordentlichen Etats das Nähere ergeben
anderſeits ein Zuſchuß zu den einmaligen Ausgaben des
ordentlichen Etats wozu folgendes zu bemerken iſt

Da die Ungunſt in der Entwicklung der Einnahmen des Reichs
zum großen Teil noch nicht überwunden iſt hat es ſich nicht
umgehen laſſem für 1905 zur Herſtellung des Gleichgewichts bei
den einmaligen Ansgaben des ordentlichen Etats den Kredit in
Anſpruch zu nehmen Trotzdem dieſe Ansgaben bei allen Ver
waltungen mit der größten Sparſamkeit angeſetzt worden ſind
fehlen zu ihrer Deckung rechnungsmäßig 74,915,094 M Davon
haben die Bundesſtaaten an Matrikularbeiträgen für die ſie aus
den Ueberwelſungsſteuern keine Deckung erhalten 23,915,094 M
zur Zahlung übenommen während der Reſt von 51,000,000 M
den Betrag des Anlethezuſchuſſes darſtellt Schon in den Jahren
1902 2903 und 1904 erklärten die Bundesſtaaten ſich außerſtande
eine höhere Summe als je rund 24 Mill M an ungedeckten
Matrikularbeiträgen zu tragen womtit ſie ihre Budgets bis zur
äußerſten Grenze der Leiſtungsfählgkeit belaſteten Trotzdem iſt
ihnen durch den Etat des letztgenannten Jahres noch ein weiterer
Betrag an ungedeckten Matrikularbeiträgen in Höhe von rund
162/ Mill M auferlegt worden Wenngleich deren Erhebung
auf Grund der durch S 4 des Etatsgeſetzes vom 20 Mai 1904
Reichs Geſetzbl S 171 dem Reichskanzler erteilten Ermächtigung

für das Rechnungsjahr 1904 ausgeſetzt und die Erſtreckung dieſer
Stundung durch 8 4 des vorliegenden Etatsgeſetzentwurfs
auf das Rechnungsjahr 1905 in Ausſicht genommen iſt ſo müſſen
die verbündeten Regierungen dennoch mit der Möglchkeit des
Eintritts der Erhebung auch dieſes Betrags an ungedeckten
Matrikularbeiträgen bis auf weiteres rechnen Wird ferner
berückſichtigt daß die verbündeten Regierungen in den Jahren
von 1899 bis einſchließlich 1904 bereits über 119 Mill M an
ungedeckten Matrikularbeiträgen dem Reiche tatſächlich zuführten
ſowie daß die Schwere einer ſolchen Leiſtung ſich um ſo drückender
füblbar mache je länger ſie Jahr für Jahr an die Bundesſtaaten
herantritt ſo ergibt ſich von ſelbſt daß insbeſondere die finanziell
ſchwächeren unter ihnen in der Tat in eine ungemein ſchwierige
und bedenkliche Lage geraten müßten wenn ihnen für 1905
höhere Beträge als in den Vorjahren aufgebürdet werden ſollten
Daraus folgt daß das Reich ohne eine Beſſerung in ſeinen Ein
nahmen ſeine ſteigenden Bedürfniſſe nicht beſtreiten kann und
daß bis dahin zur Herſtellung des Gleichgewichts zwiſchen Aus
gaben und Einnahmen nochmals auf die Anleihe zurückgegriffen
werden muß ſo unerwünſcht eine ſolche Maßnahme auch vom
Standpunkt einer geſunden Finanzwirtſchaft iſt

im den fünf Lebensjahre der Landwehr erſten Auf

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kardinal Fürſtbiſchof Kopp reiſte wie aus Breslau
gemeldet wird vergangene Nacht nach Rom

226222
Die zweijährige Dienſtzeit

Der Geſetzentwurf betreffend Aenderung der Wehr
pflicht lautet der Nordd Allg Ztg zufolge folgender
maßen

Irtikel I
An die Stelle des erſten Abſatzes des Artikel 59 der Verfaſſung

des Deutſchen Reichs vom 16 April 1871 Bundes Geſetzbl 1871
Nr 16 tritt folgendes

Jeder wehrfähige Deutſche gebört ſieben Jahre lang in
der Regel vom vollendeten zwanzigſten bis zum beginnenden
achtundzwanzigſten Lebensjahre dem ſtehenden Heere die folgen

gebots und ſodann bis zum 31 März des Kalenderjahres in
welchem das nennunddreißigſte Lebensjahr vollendet wird der
Landwehr zweiten Aufgebots an

Während der Dauer der Dienſtpflicht im ſtehenden Heere ſind
die Mannſchaften der Kavallerie und reitenden Feldartillerte die
erſten drei alle übrigen Mannſchaften die erſten zwei
Jahre zum ununterbrochenen Dienſte bei den Fahnen
verpflichtet

Artikel II
s 1 Jm Falle notwendiger Verſtärkungen können

auf Anordnung des Kafſers die nach der Beſtimmung
des Artikel J letzter Abſatz zu entlaſſenden Mannſchaften imaktiven Dienſte zu rudbebalten werden Eine ſolche
Zurückbehaltung zählt für eine Uebung in ſinngemäßer An
wendung des letzten Abſatzes des 8 6 des Geſetzes betreffend die
Verpflichtung zum Kriegsdienſte vom 9 Nov 1867 Bundes
Gefetzbl 1867 S 181

s 2 Mannſchaften der Fußtruppen der fahrenden Feldartillerieund des Trains welche freſwillig und Mannſchaften der Ka
vallerie und reitenden Feldartillerie welche gemäß ihrer Dienſt

baben dienen in der Landwehr erſten Aufgebots nur
rei Jahre
8 3 Mannſchaften der Landwehrinfanterie können

während der Dienſtzeit in der Landwehr erſten Aufgebots zwei
mal zu Nebungen in beſonderen ans Mannſchaften des Veur
S r gebildeten Formationen auf 8 bis 14 Tage vom
Lage des Eintreffens beim Truppenteill an gerechnet einberiwerden gerecenes bernien
V N 9 J 1DAie Landwehrkavallerie wird im Frieden zu Uebungen

nicht herangezogen
Die Landwehrmannſchaften aller übrigen Waffen

gattungen üben in demſelben Umfange wie die der Jnfanterie
in beſonderen Formationen oder im Anſchluß an die betreffenden
Linientruppenteile

Artikel III
8 4 Dieſes Geſetz tritt mit dem 1 April 1905 in Kraft
Zu dem gleichen Zeitpunkt treten die Beſtimmungen in 8 8

Abſ 2 und in S 7 Abſ 4 und 5 des Geſetzes betreffend die Ver
pflichtung zum Kriegsdienſte vom 9 November 1867 ſowie in
Artikel J des Geſetzes betreffend Aenderungen der Wehrpflicht
vom 11 Februar 1888 außer Kraft

5 Gegenwärtiges Geſetz kommt in Bayern nach näherer
Beſtimmung des Bündnisvertrages vom 23 November 1870

Bundes Geſetzbl 1871 S 9 unter III s 5 in Württem
berg nach näherer Beſtimmung der Militärkonvention vom
21 /25 November 1870 Bundes Geſetzbl 1870 S 658 zux
Anwendung

Erböhung der Fridenspräſenz
Der Geſetzeutwurf betreffend die Friedenspräſenzſtärke

des deutſchen Heeres hat der Nordd Allg Ztg zufolge
folgenden Wortlaut

Artikel I
s 1 Vom I April 1905 ab wird die Friedenspräſenzſtärke des

deutſchen Heeres als Jahres Durchſchnittsſtärke allmählich derart
erhöht daß ſie im Laufe des Rechnungsjahres 1909
die Zahl von 505,839 Gemeinen Gefreiten und
Obergefreiten erreicht und in dieſer Höhe bis zum
31 März 1910 beſtehen bleibt

An dieſer Friedenspräſenzſtärke ſind beteiligt Preußen ein
ſchließlich der unter preußiſcher Militärverwaltung ſtehenden

Kontingente mit 332,979
Bayern mit Q 35 424
Sachſen mit 37 711 undWürttemberg mit 19,725 Gemeinen

Gefreiten und Obergefreiten Soweit Württemberg nach
Maßgabe ſeiner Bevölkerungsziffer die ihm zufallende Zaht
nicht aufbringt werden aus dem preußiſchen Kontingents
verwaltungsbezirke fo viel Rekruten an das württembergiſche
Kontingent abgegeben als erforderlich find um deſſen Friedens
präſenzſtärke zu erreichen

Die Einjährig Freiwilligen kommen auf die Friedenspräſenz
ſtärke nicht in Anrechnung

J offenen Unteroffizierſtellen dürfen Gemeine nicht verpflegt
werden

8 2 Jn Verbindung mit der durch 8 1 bezeichneten Er
höhung der Friedenspräſenzſtärke iſt die Zahl der vor
handenen Formationen ſo zu vermehren daß am
Schluſſe des Rechnungsjahres 1909 beſtehen

bei der Jnfanterle 633 Bataillone
bei der Kavallerie 3 510 Eskadrons
bei der Feldartillerie 574 Batterien
bei der Fußartillerie 40 Bataillone
bei den Pionkleren 29 Bataillone
bei den Verkehrstruppen 12 Bataillone
bei dem Train 23 Bataillone

s 3 Jn den einzelnen Rechnungsjahren unterliegt die Er
bhöhung der Friedenspräſenzſtärke nach Maßgabe des S 1 dieſes
Geſetzes und die Verteilung jener Erhöhung auf die einzelnen
Waffengattungen ebenſo wie die Zahl der Stellen für Offiziere
Aerzte Beamte und Unteroffiziere der Feſtſtellung durch den
Reichshaushaltsetat

Artikel II
Gegenwärtiges Geſetz kommt in Bayern nach näherer Ve

ſtimmung den Bündnisvertrages vom 23 November 1870
Bundesgeſetzbl 1871 S 9 unter III S 5 in Württemberg

nach näherer Beſtimmung der Mititärkonvention vom
21 /25 November 1870 Bundesgeſetzbl 1870 S 658 zur An
wendung

Parlamentariſches
Der Reichstag tritt heute nach fünfmonatiger Vertagung

wieder zuſammen
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Hiberniavorlage zur erſten Lefung
Jm Abgeordnetenhauſe iſt nachſtehender Antrag

des Abg v Arnim Züfſedom eingegangen Das Haus der
Abgeordneten wolle beſchließen die Königliche Staatsregierung
zu erſuchen ihren Einfluß auf das Kaliſyndikat dadin
geltend zu machen daß den land wirtſchaftlichen Bezugsverbänden
ihre bisherige Vorzugsſtellung bei Bezug der Kalifalze erhalten
bleibt

Die Konſerv Korreſp veröffentlicht folgende partei
offiziöſe Mitteilung zur Kanalfrage Die Notiz der
Deutſch Tagesztg nach welcher eine große Mehrhett

der konſervativen Fraktion der Kanalvorlage ab
lehnend gegenüberſtehen ſoll iſt nicht zutreffend Eine

de Beſchlußfaſſung hat überhaupt noch nicht ſtatt
gefunden

Für die preußiſche Landtagserſatzwahl im Wade
kreiſe Weſthavelland Zauch Belzig die der t
Ernennung des Herrn von Loebell zum Chef der nd z
notwendig geworden iſt iſt der frühere Regiernngspräſi ſreſtelt
Hannover von Brandenſtein als Kandidat aue dWagen An ſeiner Wahl iſt m der Zuſammenſetzung

ahlmännerkörpers nicht zu zweifelnNach amilicher Meldung wurden bei der am 23 d Mts
im 2 Wahlkreiſe Meclenburg Schwerin ſtatt
gehabten Reichstagswabl insgeſamt 24,668 Stimmen
abgegeben Davon entfielen auf Dr Dade konſ 7033 Geh
Finanzrat Büſing natl 7036 Antrick Soz 10,590 St
Zerſpüttert 9 Stimmen Es hat alſo Stichwahl zwiſchen Büſing
nd Vntrick ſtaltzufinden Die Reichstagsſtichwahl im 2 Wahl

kommt heute die

verpflichtung im ſtehenden Heere drei Jahre aktiv gedient kreiſe iſt auf den 2 Dezember angeſetzt



Die Meldung vom Rücktritt des Herrn von
ſch von ſeiner Kandidatur in Jerichow beſtätigt

ſich en

Heer und Flotte
Jn militäriſchen Kreiſen iſt wie die Hamb Nachrwen das Gerücht verbreitet die Entſcheidung des Kaiſers

über die Rohrrücklaufgeſchütze ſei bereits gefallen und
zwar zu gunſten der unverzüglichen Einführung dieſer Geſchütze
Es ſoll ein kombiniertes Gefchütz Erhardt Krupp in
Auftrag gegeben werden und zwar ſoll angeblich Krupp drei
Fünftel und die Rheiniſche Metallwarenfabrik zwei Fünftel
aller Geſchütze erhalten Das Hamburger Vlatt fügt ſelbſt
d an leitenden Stellen ſei bisher nichts darüber zu erfahren
geweſen

Volkswirtſchaftliches
Der Unterſtaatsſekretär von Elſaß Lothringen Zorn von

Bulach hat im Auftrage des Kaiſerlichen Statt alters dem
Verbande für Kanaliſierung der Moſel und Saar mitgeteilt
daß der Statihalter beim preußiſchen Miniſter der öffentlichen
Arbeiten die Moſelkangaliſierung angelegentlichſt befür
wortet und den Wunſch ausgeſprochen hat daß der Moſel
kanal möglichſt noch in das gegenwärtige Kanalprojekt ein
bezogen werde

Koloniales
Am Sonntag fand in Hannover die Vorſtandsſitzung der

Deutſchen Kolonial Geſel ſchaft ſtatt Der Präſident
der Geſellſchaft Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg er
öffnete die Verſammlung mit einer belfällig aufgenommenen
Anſprache er erkennt die gute Hilfe der deutſchen Preſſe bei den
Sammlungen für die durch den Aufſtand Geſchädigten in Süd
weſtafrika an Konſul Vohſen berichtet über die Vermögens
lage der Geſellſchaft und ſtellte eine auſſteigende Bewegung in
unſeren Kokonial Beſtrebungen feſt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

106 Sitzung vom 28 Nov 1 Uhr
Anf der Tagesordnung ſtebt zunächſt die Fortſetzung der Be

rotung des Antrages der Abgg Keruth ſiſ Vp und Ge
noſſen

Die Regierung zu erſuchen
1 dem Landtage bald möglichſt eine Vorlage zugehen zu

laſſen welche unter Abänderung des Geſetzes wegen Re
gelung der Richtergehälter 1 die Richter und
Stgalsanwälte im Gehalte den höheren Verwaltungsbeamten
gleichſtellt 2 fur alle Richter und Staatsanwälte das Dienſt
altersſtufenſyſtem einführt

2 Jn deu Etat für 1905 eine der Bevölkerungszunahme und
der Steigerung der Geſchäfte entſprechende Anzahl von
Richter und Staatsanwaltſchaft sſtellen ſowie
den nach dem genannken Antrage erforderlichen Mehrbedarf
einzuſtellen

Die 15 Kommiſſion hat den Antrag vorberaten
geſchlagen folgende Reſolution anzunehmen

Die Regierung zu erſuchen 1 in Erwägung darüber ein
zutreten ob es ſich empfiehlt für alle Richter und Staats
anwälte das Dienſtaltersſtufenſyſtem einzuführen
2 in den Ekat der Juſtizverwaltung für 1905 eine der
Vevölkerungszunahme und der Steigerung der Geſchäfte ent
ſprechende Anzahl von Richter und Staatsanwaltsſtellen
und den hierzu erforderlichen Mehrbedarf an Geldmitteln
einzuſtellen
Die von dem Antragſteller geforderte Glelchſtellung der

Richter mit den höheren Verwaltungsbeamten iſt von der
Kommiſſion in die Reſolution nicht auſgenommen worden
Abg Keruth hat dieſen Teil ſeines Antrages als Amendement
zur Kommiſſionsreſolution wieder eingebracht die danach
ſolgenden Zuſatz erhalten ſoll

3 Bold möglichſt eine Gleichſtellung der den Richtern und
den Staatsanwälten zuſtehenden Gehälter mit den den höheren
Verwaltungsbeamten in gleichartiger Dienſtſtellung gewährten
Gehältern herbeizuführen
Abg Kernth fr Vp begründet dieſe Erwelterung des Kom

miſſionsantrages Man könne heute nicht mehr ſagen daß ein
Negierungsrat einen höheren Rang habe als ein Richter
Jn anderen Bundesſtaaten gebe es bereits das Syſtem der
Dienſtaltersſtuſen ſowie höhere Gehalisſähe ſür die Richter

Abg Dr Keil ntl Meine Freunde halten nach wie vor
prinzipiell an der Forderung feſt daß die Richter und Staats
anwälte mit den Regierungsräten im Gehalt gleichgeſtellt werden
Das iſt allerdings keine Frage des Anfangsgehaltes denn
momentan erhalten nach etwa elſjähriger Dienſtzeit Richter und
Regierungsräte das gleiche Gehalt von 4200 und die Richter
haben ſogar den Vorzug des Wohnungsgeldzuſchuſſes den die
nicht etatsmäßigen Verwaltungsbeamten nicht haben Jm Höchſt
gehalt aber bleiben nach dem Kompromiß Ebhlers von 1897 die
nicht gebobenen Richter um 600 M hinter den Regierungsräten
zurück Die Zurückſetzung der Juſtizbeamten iſt unberechtigt
Der in den alten Kabinettsorders von 1814 und 1817 aufgeſtellte
Unterſchied zwiſchen Lokal und Provinzialbehörden iſt heute
vollſtändig veraltet Auch das Argument daß in der Un
abſetzbarkeit der Richter ein Aequivalent liege iſt
nicht ausſchlaggebend Wie wenig dies mit der Gehaltsfrage zu
tun hat iſt daraus erſichtlich daß auch die Staatsanwälte
die abſetzb ar ſind nicht dasſelbe Gehalt genießen Die voll
ſtandige Gleichbeit des beiderſeitigen Univerſitätsſtudiums und
des praktiſchen Vorbereitungsdienſtes die Gleichartigkeit der
Prüfungen und der ſozialen Stellung verlangen die Gleichſtellung
im Gehalt Die differenzielle Behandlung iſt keineswegs wie
Herr Ehlers damals ausführte bloß eine Etikettenfrage
Sie Juſtizverwaltung hätte ſelbſt Vorleil von der Gleichſtellung
denn dann würden nicht mehr die tüchtigſten Elemente zur Ver
waltung übergehen Deshalb ſtimmen wir auch für den
neuen Antrag Keruth

Juſt zminiſter Dr Schönſtedt erklärt unker ſiarkem Beifall des
Hauſes daß der nächſte Etat eine Richterſtellenverme h r ung bringen werde wie ſie überhaupt noch kein
Siat entholten habe Die Einführung des Dienſtalterſtufen

Hemns wünſche auch er im Prinzip Heute aber kämen die
drei unteren Klaſſen früher zum Höchſtgehalt als unter dem
Dleunſtaltersſtufenſvſtem Daher ſei die Regelung nicht dringlich
Eine Rückkehr zum numerus claustis halte er für ausgeſchloſſen
wenn er auch einen geſunden Gedanken enthalten habe Damit
aber ſtehe man vor der Schwierigkeit wie man die Ueber
zähligen in das neue Syſtem einfügen ſolle Jndeſſen hoffe er
daß man dleſe Schwierigkeit überwinden werde Ablehnend
u er ſich dagegen gegen den neuen Antrag Kernth ver
al

Der Antrag der Kommiſſion ſowie der Antrag Keruth
nene e des Ant

Ss folgt die Beratung des Antrages des Grafen v Strachwi
Veckelsdorf Ztr durch den die Regierung s

Bundesrat dabin wirken zu wollen daß die durch die Beſchlüſſe
des Reichstags beantragien Vergünſtigungen für die Mann
ſeaften des Heeres und der Marine freie Fahrt bei
rhanbereiſen mit Benutzung der Schnellzüge

durch die Einſtellung der dafür erforderlichen Mittel in den
nen ReſchshaushaliSelat verwirklicht werden
ſchluß Airgs iſt an die Vudgeikommiſſion verwieſen ein Be

t jedoch nicht zuſlande gekommen und zwar deshalb

und vor

nicht well wie der Verichteiſtalter Frhr v Erffa konſ mit

tellte die Sache ſich nicht für die Budgetkommiſſion eignete da
es ſich hler um Reichsausgaben handle

bg Graf v Strachwitz begründet den Antrag
Abg Eickhoff freiſ Vp iſt ebenfalls für den Antrag und

kritiſiert das Verhalten der Budgetkommliſſton Die Sache ge
höre wohl in die Budgetkommiſſion da die Koſten von den
einzelſtagtlichen Eiſenbahnverwaltungen zu tragen wären

eine Sache die nicht nur die Eiſenbahnverwaltung ſondern das
ganze Stagtsminiſterium angehe Dieſes habe ſich nur aus
ſachlichen Gründen in der Kommiſſion gegen den Antrag aus
W wocben weil die Sache dem Reiche mehrere Millionen koſten
werde

Abg Strofſer konſ ſteht den Anträgen freundlich gegenüber
n vollem Umfange brauchten drei Anträge freilich nicht zur
urchführung zu kommen Eine Reihe von Soldaten ſei ſo

nabe bei ihrer Heimat in Garniſon daß ſie die Eiſenbahnfahrt
bezahlen könnten Aus praktiſchen Gründen empfehle ſich eine
Erleichterung der Urlaubserteilung ganz beſonders zur Ernte

Er bitte um möglichſt einſtimmige Annahme der An
träge

Abg Frhr v Williſen konſ empfiehlt die Einſchränkung der
Bewilligung freier Fahrt anf die Soldaten die nicht in der Lage
ſind die Reiſekoſten ſelbſt zu zahlen

Abg Buſch Ztr Der Abg v Bodelſchwingh bat vor einigen
Tagen ſchon darauf hingewieſen daß für die Soldaten etwas in
ſittlicher Hinſicht geſchehen müſſe Jch bitte deshalb um An
nahme der Anträge Wo ein Wille iſt da iſt auch
ein Weg Aber gerade den Willen vermiſſe ich bei der
Regierung Beifall im Zentrum

Abg Junghann nul erklärt daß auch ſeine Freunde den An
trägen ſympathiſch gegenüberſtehen Hoffentlich würde die
el se P bolte die Regierung den Anträgen geneigter machen

eifall
Ein RNegierungskommiſſar Davon daß die Regierung nicht

will kann gar nicht die Rede ſein ſie hat ein ebenſo warmes
Herz für die Soldaten wie die Abgeordneten aber ſie vedenkt
daß es ſich hier um Mittel des Reichs handelt über die ſie
nicht in dieſer Weiſe verfügen darf

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen

Die Anträge werden faſt
genommen

Das Hans vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Hibernia VPorlage und

Antrag Arnim betr Beſchaffung von Kali Salzen
Schluß nach 4 Uhr

Auskand
Die nene Friedensfopferensz

Alle Mächte mit Ausnahme von Japan und Rußland haben
bereits Mitteilungen von der Annahme der Einladung zur
Friedenskonſerenz gemacht Eine weitere Note der amerlkanlſchen
Negierung an die Mächte wird die Verhandlungspunkte zum
Gegenſtand haben

Vorlänfig keine Konſtitution in Ruſtland
Der Zar entſchied nach dem Vortrage des Miniſters Swia

topolk Mirskij daß vor dem Frühjahr 1905 die Regierung
den Wünſchen der Semſtwos nicht nähertreten könne Dieſe
Enlſcheidung wird dahin kommentiert daß der Zar unter dem
Eindrucke der zu erhoffenden militäriſchen Erfolge in Oſtaſien
ſich geneigt zeigen werde die von Mirskij grundſätzlich empfoblenen
Reformen gutzuheißen

Der Krieg in Oſtaſien
Das jabaniſche Parlament

Das japaniſche Parlament iſt am Montag in Tokio zu
ſammengetreten Nach Einſetzung von Kommiſſionen und
anderen Formalitäten vertagte ſich das Haus auf Dienstag wo
die formelle Eröffnung durch eine Thronrede des japaniſchen
Kaiſers erfolgen wird

Oeſterreich Ungorn
Jm Sitzungsſaale der Handels und Gewerbekammer zu Wien

ſand Sonnabend abend die Konſtituierung des Organiſations
komitees für den vom 17 23 September 1905 hier abzuhalten
den internationalen 7 Kongreß für Arbeiter Ver
ſichernng ſtatt Die Verſammlung war von Vertretern der
Miniſterien darnnter Sektionschef v Wolf der Landesverſiche
rungsanſtalten und der Wiſſenſchaſt von Großinduſtriellen und
Parlamentsmitgliedern zahlreich beſucht Auf Einladung der
Regierung hatte Präſident Dr Bödicker aus Berlin ſich eben
falls eingefunden Als Hauptverhandlungsgegenſtand für den
Kongreß wurde die Alters und Jnvalidenverſicherung beſtimmt
daneben die Darlegung der in den verſchiedenen Ländern ſeit
Einführung der Kongreſſe gemachten Fortſchritte der Arbeiter
verſicherung Ueber letzteren Gegenſtand ſind bereits aus ſiebzehn
Ländern Referate angemeldet Zu Vorſitzenden des Organi

einſtimmig an

ſationskomitees unter dem Ehrenvorſitz des Miniſterpräſidenten 5
Dr v Körber wurden der Präſident der Handels und Gewerbe
kammer v Kink und Präſident Dr Bödicker gewäbhlt

Frankreich
Ein ſozialiſtiſcher Deputierter verlangt eine Unterſuchung über

die Auskunftszettel welche der Oberſt Henry und der
Chef des Generalſtabs Boisdeffre mit Geldern beſchafft
hätten die für Verteidigungszwecke beſtimmt waren

Halle und Umgegend
Halle 29 November

Stadtverordnetenſitzung Die Verſammlung
ſprach geſtern zunächſt die Entlaſtung der Rechnung über das
Armenweſen im Jahre 1902 aus und genehmigte den Haus
haltplan der Ehrlichſchen Stiftung für 1905 Als Delegierter
zum Städtetag in Berlin am 6 und 7 Dez d J wurde
Regierungs Baumeiſter Kallmeyer gewählt Die Her
ſtellung der Trennungswand im Schlacht und Viebhoſ fand
Genehmigung ebenſo die Erhöhung der Löhne der Feuer
wehrmannſchaften Das Kollegium ſtimmte ferner der An
ſtellung von drei Lehrern an den ſtädtiſchen Fort
bildungsſchnlen im Hauptamte zu und genehmigte die
Weiterverpachtung der Ratskeller Reſtauration auf
weitere ſechs Jahre an den jetzigen Jnhaber Bei der
Terrain Erwerbung von den Küſtnerſchen Erben wurde auf die
Beſchreitung des Rechtsweges im Enteignungs Verfahren ver
zichtet und ſchließlich die Penſionsfähigkeit der Neben
einnahmen der Steuer und Gebühren Erheber
anerkannt

Provinzialnachrichten
Wittenberg 28 Nov Einen ſchweren Tod erlittJreiteg abend im hieſigen Paul Gerhardt Stiſt das vier Jahre

alte Töchterchen des Kapitäns Siems des auf der Fahrt na
Böhmen begriffenen Dampfers Helene Das Kind hatte ſi
kurze Zeit mit der zweijährigen Schweſter allein in der Kajüte
des Vaters befunden und iſt jedenfalls dem Kanonenofen v
nahe grkogeneen wodurch die Kleider in Brand geraten ſind
Ehe die Mutter hinzukam war das Kind am ganzen Körper
verbrannt Es wurde von einem zu Berg fahreüden Dampſer

Ein Regierungskommiſſar erwidert es handle ſich hier um D

in der Höhe des Dorfes Elſler aufgenommen und hierher ge
geſchafft Bald nach der Einlieferung ins Paul Gerhardiſuift
wurde das arme Kind von ſeinen gräßlichen Schmerzen erlöſt

Erfurt 28 Nov Selbſtmord Tödlicher nfalt
Vertretertag Jm Vorort Jlversgehofen wurde geſtern

abend der 36 jährige Hilfsprediger Wolf in ſeiner Wohn
erhängt aufgeſunden Die Urſachen der Tat ſind unbekannt

er Maurermeiſter Sommerfeld aus Jlversgehofen ſtürzte
geſtern abend in ſeiner Wohnung die Kellertreppe hinab E
brach das Genick und war ſofort tot Am 4 Dez wird hier
der diesjährige Vertretertag des Landesvorſtandes Thüringen
des Allgemeinen Deutſchen Schulvereins zur Erbaltung des
Deutſchtums im Ausland ſtattfinden

Bernburg 28 Nov Das Leben genommen Der
27jährige verbeiratete Drechsler Reinhold Hermann der kürzlich
einen mißglückten Selbſtmordverſuch durch Oeffnen der Puls
adern machte und darauf nach dem Krankenhauſe geſchafft
wurde iſt nach dem Anh Kur heute morgen aus der Anſtalt
entwichen Da die Spuren nach der Saale führen an deren
Ufer man auch die Pantoffeln des Flüchtlings fand ſo nimmt
man an daß ſich der Unglückliche in der Saale ertränkt hat

Koburg 28 Nov Zur 300 jährigen Jubelfeierdes Gymnaſiums vom 2 5 Juli 1905 ſind 6101 alte
Caſimirianer eingeladen worden

Gohenſtein Eruſtthal 27 Nov Großfeuer Geſtern
abend entſtand in dem Hintergebände des Wirtſchaftsbeſitzerg
Ehrler ein Feuer das bald größere Ausdehnung gewann Jn
kurzer Zeit hatten die Flammen das Seitengebände und das
Wohnhaus ergriffen Von dort griff es auf das nebenan
ſtehende Fabrikgebände des Appreteurs Schönfeld über und
äſcherte auch dieſes in kurzer Zeit ein Leider trug ſich heute
vormittag dort ein bedauerlicher Unfall zu Der Handarbeiter
Franke welcher mit Aufräumungsarbeiten beſchäftigt war und
auf einer Leiter ſtand wurde von einem niederſtürzenden
on getroffen und erhielt dabei ſchwere Verletzungen am
opfe

Annaberg 28 Nov ſUeberfall Auf dem ſog Kirch
ſteig unterhalb Hungers Reſtaurant wurde geſtern früh der aus
Buchholz gebürtige in Frohnau wohnhafte Robert Weener mit
durchſchnittener Kehle aufgefunden Weener lebte noch
Er wurde in das Krankenhans aufgenommen Bei ſeiner
geringen Vernehmungsfähigkeit war bisher nur ſo viel feſt
zuſtellen daß er von einem Unbekannten mönderiſch überfallen
ſein will Feſtgeſtellt iſt daß er zu ſpäter Stunde noch in
einem Reſtaurant geweſen iſt und daß er dieſes in Begleitung
eines anderen uoch nicht ermittelten Gaſtes früh gegen 3 Uhr
verlaſſen hat

Tee Nachrichten und Telegramme

Berlin 29 Nov Die Nationallib Korreſpond ſchreibt die
durch die Preſſe gegangene Mitteilung über eine Stellungnahme
der nationalliberalen Fraktion zum Rhein
Hannover Kanal und zur Hibernia vorlage ſeien
durchaus unrichtig

Mülhanſen i 29 Nov Die Strafkammer verurtellte den
früheren Rechtsanwalt Stadelmann wegen Betrugs und
Urkundenfälſchung zu 5 Jahren Gefängnis und Ehrverluſt

Deutſch ſerbiſcher Handelsvertrag
Köln 28 Nov Vzie die Köln Ztg aus Berlin vom

hentigen Tage meldet entbehren die Gerüchte über die un
günſtige Lage der deutſch ſerbiſchen Handelsvertragsverhand
lungen der Begründung Die Verhandlungen vähmen im
Gegenteil einen durchaus befriedigenden Verlauf und ſeien dem
formellen Abſchluſſe nahe

Neues Schwimmdock
Breien 28 Nov Auf der neuen Werft der Aktiengeſellſchaft

Weſer in Gröpelingen fand bente der Stapellauf eines
Schwimmdocks für den neuen Freibezirk ſtatt Das Dock kann
Schiffe bis 10,500 Tonnen aufnehmen

Grnubenbrand
Saarbrücken 29 Nov Der Brand der Grube Luiſental

dauert fort Die fünfte Sohle iſt rettungslos verloren

RNuſſiſche Wohltätigkeit
Berlin 29 Nov Der Berl Lok Anz ſchreibt Zu den

großen Unterſchlagungen die in der Verwaltung der in
Rußland für das Rote Krenz aufgebrachten Gelder aufgedeckt
worden ſind wird uns noch folgender bezeichnender Fall mit

geteilt Graf Orlow Deskow ſtiſtete für das Rote Kreuz eine
Million Rubel die ebenſo wie die ſeinerzeit von der Kaiſerin
Witwe geſpendeten zwei Millionen Rubel ihrer Beſtimmung
nicht zugeführt worden ſind Der Graf der ſtets freien Zu
kritt zum Hofe hatte ſoll dem Zaren ſelbſt geſagt haben hätte
er ein ſolches Vorkommnis ahnen können ſo hätte er keine

Kopeken gegeben

Trennnung von Kirche und Staat
Paris 28 Nov Die Regierungsvorlage betreffend Trennung

von Staat und Kirche wurde von der mit der Beratung dieſer
Vorlage betrauten Kommiſſion der Deputiertenkammer mit 13
gegen 1 Stimme abgelehnt Die Kommiſſion beſteht aus
33 Mitgliedern die meiſten miniſteriellen Mitglieder hatten an
der heutigen Sitzung nicht teilgenommen

Unglück bei der engliſchen Marine
Portsmonth 29 Nov Nach einer amtlichen Darlegung waren

das Dampfboot des Torpedoſchulſchiffes Vernon und ein
Kutter mit dem Einüben des Minenwegräumens beſchäftigt
Dabei wurde der Kutter durch eine Exploſion völlig zerſlört
Das Dampfboot wurde ſtark beſchädigt und ſank bald nachher
Zwei Mann wurden getötet zwei ſchwer verletzt

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 28 Nov Den Birſchewijg Wjedomoſti wird

aus Mukden den 27 Nov telegraphiert Jn der letzten Nacht
beſchoſſen die auf dem Putilow und dem Nowgorod Hügel
ſtehenden ruſſiſchen Truppen die Stellungen der Japaner Dieſe
erwiderten das Feuer nur ſchwach und griffen ihrerſeits nicht
an Jn Mukden treffen täglich neue Truppenabteilungen ein
es kehren auch zahlreiche Soldaten die von ihren Wunden geheilt
ſind aus Charbin hierher zurück

Petersburg 29 Nov General Kuropatkin meldet dem Kaiſer
unter dem 27 November Heute eingelaufenen Nachrichten zu
folge iſt die Nacht bei der Abteilung bei Tſinhetſchen rubig
verlaufen Gegen 7 Uhr morgens begann der Angriff auch
gegen den linken Flügel Am 25 und 26 November verlor die
Abteilung 11 Tote und 62 Verwundete Der Führer der Ab
teilung meint daß die Verluſte der Japaner bedeutend ſeien
Wir erbeuteten über 100 Gewehre Heute wird ein ſchwaches
Artilleriefeuer gegen die Schanzarbeiten der Japaner unter
halten

Mukden 28 Nov Meldung der Ruſſiſchen Telegraphen
r Die japaniſchen Beſatzungen von Antung Takuſchan

Fönghwangtſchöng Jnkon und Liaujang ſind durch andere
weniger kriegstüchtige erſetzt worden ihre Hanptanſtrengungee
ind jetzt gegen Port Arthur gerichtet aber erfolglos
apaner ſchieben weſtlich der Eiſenbahn demonſtrativ Kavallerie

vor Geſtern nacht haben ſie Linſchinpu angegriffen ſind aber
zurückgeſchlagen worden
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Vermiſchtes den iſt ein Freund eines guten TropfensEnsſtellung zur Bekämpfung der Volkslraulheiten Jn Frank nächſten Tagen nen 111 Geburtstag oder richtiger geſagt Pflegerin der
M wurde durch den Prinzen Friedrich Kaxl von Heſſen Tanſtag feiern wird da er ſein genaues Geburtsdatum nur

z a

1 Ter älteſte Mann im Deutſchen Reiche dürfte dgeh in Heſſen lebende Kaſpar Gueger eln er in mühelos ohne Stock raucht faſt den anzen Tag ſeine Pfeife und
Grießer dem eineegerin den Haushalt führt und der gegen Fremde nicht ſehr

zugänglich iſt iſt der Stlefvater des Ortspollzeidieners SGegenwart des Oberbürgermeiſters Dr Adickes und der nach ſeiner Eintragung im Taufregiſier 2 Dezember 1798 der kürzlich be Ausübun r
en der Bebörden die von dem Geh Kommerzienrat

ner Dresden ins Leben geruſene Ausſtellung betreffend
Seilelrankbeiten und ihre Bekämpfung am Montag eröffnet

ehun47 gi h a Biehung vom 28 November 1904 vormittags

Gewinne über 240 Mt ſind den hetxellenten NummernCHur die Sen in Klammern beigelüt z Aummern
Ohne Gewähr Nachdruck ver oren

3 150 52 304 89 423 81 514 815 1976 4097 651 833 84 90 973 2080
y 336 76 661 95 921 91 1560 3080 189 261 18900 351 97 469 521
267 408 92 179 1500 307 423 69 695 765 5052 35 40 201

683 959 6087 130 1500 67 362 173 574 614 500 86 854 92 1500
5 s I500 301 1000 42 549 8187 600 215 43 87 4102 600 v31 66
541 34 46 539 685 727 1500 95 957

10295 303 462 560 877 904 500 1 1008 328 66 3000 605 8 80
s 905 12016 385 90 472 601 71 742 44 909 844 67 13681 307 67218 S 30 14148 88 235 300 95 559 601 22 72 83 706 76 902 33
3065 255 429 10 60 600 914 3000 47 51 87 16108 203 48 351 500

361 500 512 613 77 759 17001 163 239 65 5000 380 488 622 821
27 939 60 18061 1500 103 92 238 540 645 62 500 749 80 513 I800
21 962 s 151 274 5000 96 316 32 457 77 523 57 6092 797 872

2 500 t
0186 417 24 63 70 970 643 757 60 3002 71 88 800 904 21040

401 51 546 82 11000 220209 81 91 163 360 4341 70 879 89 23130
324 683 963 24011 20 91 129 277 338 489 589 25122 348 51 589 731
49 913 39 41 260661 132 62 67 317 448 659 30007 77 701 852 910
2 052 121 200 5 22 500 97 560 661 93 805 928 28108 327 442 61 531
i e 28165 221 5001 315 I1000 434 17 15001 56 92 566
75 86

30056 80 236 396 480 805 61 31103 385 652 57 774 908 82
32021 173 390 732 38 819 87 950 33117 601 23 36 34014 317 511
s 669 771 35446 617 19 88 500 814 36029 108 132 3000 74
671 862 91 37096 110 81 500 234 507 658 61 708 38316 39 5001
462 669 734 1500 909 20 39651 52 214 381 110001 95 579 652 746

500 74 904 r40093 122 266 303 26 500 417 615 18 94 784 41108 39 217 19
435 63 96 6419 61 777 912 10001 42093 303 9 90 432 16 577 110001
627 853 230614 81 131 542 10600 59 820 990 98 44330 402 530 30001
620 36 67 736 76 45003 290 419 25 519 609 746 951 46025 1000
421 539 41 49 1000 90 628 31 47291 154 524 837 600 57 48014
121 41 71 262 350 97 182 670 799 865 933 47 50 49104 430 63 11000
513 627 38 867

50019 204 62 500 306 24 30 32 56 430 571 825 30 3000 86
51001 1500 28 87 147 346 81 411 754 867 1000 971 52036 111 18 225
219 55 403 570 86 695 718 1000 819 53025 103 61 66 534 665 71
757 857 1000 j 961 10001 54122 467 558 78 775 500 827 53 55163
219 500 54 411 49 547 93 609 61 98 789 55123 87 88 227 32 49
ſiboo 315 754 60 811 38 57129 202 725 87 864 906 58272 80 578
759 902 93 3000 911 59125 34 316 472 79 3000 516 93 757 816

60189 310 19 75 3000 412 500 61249 310 46 594 680 87562041 11000 62 199 219 98 467 517 622 795 860 900 500 63026
2233 10 315 509 64 689 8714 911 11000 64002 134 61 83 344 94 512 18
67 614 46 800 1500 24 68 65011 20 31 88 261 73 352 408 506 23 624
7i9 913 66138 656 717 3000 8441 67014 269 96 457 68 500 789 804 925

9 105 300 461 1500 66 355 80 07 666 855 689618 53 350 a
D

70028 83 208 51 445 512 1000 719 78 500 841 71052 3000
185 213 97 321 521 1000 80 730 85 887 975 80 72018 77 144 253 401
j4 73 91 536 742 78 906 73252 500 61 303 40 53 453 549 607 724
iooo 72 1500 957 74111 1500 212 43 500 460 667 7 5086 312 17 22

44 595 997 3000 76013 121 373 417 1500 509 89 906 22 40 77000
242 60 68 733 1500 885 5001 78012 51 390 271 305 404 683 808
1500 900 739080 231 319 429 35 538 64 901 16 34 3000

80185 216 43 455 748 65 891 95 988 811479 681 885 902 82079
84 3000 133 248 360 404 60 522 911 83040 76 168 222 88 30001 292
403 8 724 97 98 937 84067 150001 77 285 85 483 560 573 680 945
85411 585 718 815 47 66 928 86058 191 227 453 640 68 931 47 5601
i 93 870974 88 100 565 620 762 888 88111 370 86 533 500 670 tkoo
89022 214 56 312 51 553 1000 796

90047 103 212 449 87 531 840 948 99 500 91111 323 407 86
801 836 44 92169 1500 213 560 695 500 797 3000 948 9355579 631 89 843 1000 94027 31 162 312 53 176 1000 98 518 639 810
68 743 871 85 99029 35 137 93 500 211 392 96 3000 439 618 24
9 97 95006 88 95 301 12 15 45 53 186 617 82 818 96036 62 77 1500
133 500 325 43 57 466 500 735 80 835 97001 22 81 87 172 289 347
64 436 519 687 702 852 3000 985 1600 98050 100 6 244 411 860

l h h 16001 211 902 69 36001 295 618 24500 731 40 54 150 89 98h 18 70 91 173 372 92 418 821 913 25 101017 128 228 82 424

848 1020951 76 93 251 419 28 60 629 67 725 816 67 85 1000 103142
75 15 783933 1900578

632 73 735 55 963 105188 258 80 539 1900 94 825 837 961 9
a 47 81 220 64 3509 600 4182 515 796 803 40 948 107039 101 220

17 Ziehung der 5 Klaſſe 211 Königl Preuß Lotterle
tiehung vom 28 November 1204 uachmillags

Nur die Gewinne über 240 M ſind den betrellenden Nummern

in Klammern beigefügt eRNaqhdrud verbolene Ohne Gewähr
127 355 478 562 662 748 869 966 1149 66 254 99 360 70 553 84 658

735 804 500 12 932 71 2103 236 342 80 422 926 3000 61 1000
3049 111 278 634 53 81 5000 717 815 61 96 911 500 44 53 88 95
4023 114 515 44 48 3000 52 605 1000 749 868 5078 86 132 290 429
796 879 94 11000 6070 127 29 75 500 238 331 418 52 80 86 518 35 41
618 46 768 920 21 7095 132 87 557 618 905 6 8049 72 86 88 185 310
z 410 609 5 9026 62 70 133 231 364 494 13000 540 500

64 786 87 807 1500
16053 97 267 395 513 66 500 724 9386 11167 288 98 300 22 438

600 542 80 657 903 66 12171 75 276 461 1500 13219 453 89 674
742 56 821 78 87 917 34 1500 14030 500 142 49 282 528 619 81
1500 718 21 57 61 869 976 15086 196 241 364 1000 556 837 16143
59 245 325 450 1000 536 3000 17025 28 1000 189 250 73 425 504
42 88 842 18090 257 389 1416 96 563 84 616 34 798 13000 800 948 49
19006 46 87 162 224 32 325 3000 465 627 62 709 81 884

20143 209 23 363 431 592 672 879 913 17 35 21209 62 658 91 759
60 3000 821 920 56 22013 44 54 2338 40 58 358 81 458 59 516 886 500
933 23353 467 563 788 805 25 956 24018 500 64 514 15 90 645 810
26 84 1000 25037 106 282 315 89 453 680 778 837 69 79 987 1500
28035 1000 353 65 451 569 3000 652 822 44 993 27047 68 364 706
28010 562 934 61 811 29003 156 92 254 79 573 623 25 89 700 71 904

30205 13 23 27 313 5000 435 49 928 51 31164 294 403 609 71
63 699 762 82 855 64 32052 130 273 383 86 509 656 763 812 28 82
33054 101 83 282 320 410 547 30001 59 686 734 36 863 500 917 37
54 61 75 34346 1000 337 64 1060 826 91 954 35028 500 1061500 18 33 97 272 73 36001 76 182 3000 215 22 83 314 42 504 500
756 61 3000 829 40 77 911 41 37026 157 72 277 311 422 535 79 640
I 1000 925 3807 39186 227 75 30009 455 561 630 85 880 940418 594 609 712 15 847 941 41130 280 88 613 1000 18 79 92 716
29 829 978 42038 95 175 203 35 56 324 55 1000 434 541 3000 747
88 816 60 94 43061 99 108 63 255 500 428 85 698 804 28 13000 916
40 44093 436 76 891 45276 3000 396 461 h 875 956 1000 46011
73 166 625 832 65 908 47154 236 74 453 97 500 578 666 741 69 13000
s n 231 73 527 44 661 1000 67 908 49052 188 213

9 3000 5 C50150 81 232 359 79 423 49 75 545 643 840 934 56 51178 223 99
428 660 52041 97 1500 135 390 538 3000 91 653 69 787 898 11000
950 53170 291 487 54226 478 535 500 852 933 55079 91 183 513
11000 673 84 99 777 500 803 14 94 914 56099 171 330 446 59 1000
796 902 8 76 57030 55 90 168 1000 240 88 376 459 525 613 39 879
00 990 58165 292 362 629 851 59046 162 360 3000 466 633 655 94

60039 60 98 500 242 810 15 933 61017 80 82 273 375 493 737
500 907 18 500 71 62526 84 654 63003 58 167 298 303 58 63 625
68 77 91 11000 900 7 72 64009 21 178 292 548 66 607 80 771 809 97

65086 500 137 61 366 465 536 1000 637 79 862 938 78 66038 130
301 457 565 748 825 31 500 671095 97 392 3000 609 500 95 772 88
W 43 71 77 g 599 627 778 819 69072 3000 413J 25 569 81 642 56 805 79 955

76007 263 301 403 92 564 67 1000 630 88 758 823 9415 71008 33
1500 108 500 215 500 46 374 519 20 662 500 862 72072 303 427
629 500 82 97 681 878 920 73066 69 500 86 216 42 54 96 891 74101
291 537 44 75032 196 99 202 49 64 326 74 429 63 598 658 76288 311
445 63 1000 542 940 77035 92 3000 153 247 323 428 584 662 500

757 900 78026 60 1000 120 46 363 727 80 921 50 79085 393 421
665 610 70 787 910 586020 a e d 3000 90 40 67 419 26 60 50880026 67 297 566 771 820 48 81 s

611 751 98 840 79 082 82053 36 256 330 1000 79 541 o i
3000 22 768 83152 I 310 31 500 434 747 965 84279 455 3000

e

8 5 35 89238021 35 83 193 222 81 499 010 958 62 89110 271 370 536 680 781 803 12
90161 469 514 828 3000 907 91007 127 500 225 333 500 90

024 92051 500 55 124 5001 259 88 310 567 610 84 7541 841 56 93158
398 514 52 63 640 737 827 951 94115 58 80 238 1000 638 51 817 969
2094 99 357 885 716 97 831 97 96073 507 1000 603 83 717 10001
t W 67 847 98044 262 617 27 900 1 99558

100012 39 tie 72 205 9 30 307 28 608 500 101105 27 43 92
23 468 785 833 102005 36 500 fo 12 1500 93 95 103162 202
S v9 31 70 819 104063 206 10 87 83 617 991 105062 178

l 640 78 98 710 27 76 854 951 1070068003 16 116 22 265 395 484 568 841

der 5 Klaſſe 211 Königl Preuſſ Loiterlen

ungefähr beſtimmen kann
ganzes Leben hindurch niemals ſeinen

m 2 9r 110087 124 200 72 477 550 62 73 790 865 994 111128 208 36
58 382 502 677 5001 900 19 86 i 712 800 954 113095 123 77
289 96 391 454 501 5 600 26 809 34 114233 612 115122 30 16001
263 312 460 500 557 906 1160094 225 57 1000 357 484 683 76
117632 785 876 118004 112 56 350 55 192 500 919 38 70 84 97
4119065 67 85 195 358 4196 512 15 32 50 618 763 823 1500 60

120737 12 1083 180 1560 500 704 3000 24 892 91 98 3000 982
122236 353 440 69 73 524 697 823 123153 1500 211 583 821 J124111 312 27 446 843 5007 66 955 125001 560 242 346 47 449 501

20 29 11 635 41 68 1000 728 o001 60 500 897 126015 113 167
127071 169 20 49 45 11000 61 18000 310 815 629 128218 501 22
876 1500 129127 530 726 3060 33 927

130456 564 645 746 64 807 16 49 500 93 937 131070 132234
300 672 11000 759 94 857 74 917 133214 503 863 1346054 5007 80
94 191 214 30 562 1000 621 1500 57 806 135033 125 50 59 68 299
305 4941 6 57 75,539 83 611 42 136134 274 306 69 1000 479 599 672
700 47 947 137356 406 832 138181 286 349 99 453 554 692 91 743
45 85 953 139055 78 291 580 90 1500 937 5001

140015 1000 92 500 133 3000 35 227 35 95 365 443 560 621
975 141130 341 58 85 417 631 925 32 142088 107 400 11 13 504
34,64 806 500 911 500 1436062 348 83 189 674 717 61 11060 970 99
144006 25 68 166 233 365 600 456 516 26 83 87 697 737 808 1500 52
939 56 145002 47 55 135 60 85 272 327 426 1000 740 819 910 93
e

26 519 72 206 56482 505 45 500 720 21 851 1000 S
150007 153 61 271 616 92 721 1000 34 846 151041 415 556 695

1 895 152001 500 123 e 239 442 634 792 830 944 89 153042 160
62 64 479 659 60 11000 839 154160 13000 570 99 477 762 961 500 66
155074 143 55 76 1000 90 1500 293 373 651 88 727 866 9365 156010
88 1000 251 55 1500 86 94 353 537 69 752 500 802 3000 51 973
53 i v 894 795 953 158116 209 350 542 69 955 159088

1800949 110 11 95 448 542 64 90 69 798 500 887 161096
125 63 282483 13000 162057 500 205 501 10 788 849 66 926
163009 1500 53 500 165 94 317 410 92 527 500 601 99 837 917164095 221 49 466 692 900 4 165047 87 138 216 512 26 3000 47
1500 667 725 41 79 903 166175 209 90 389 500 470 519 3600 617

e2 180 236 55 33 500 67 30 5e e n73 159 471 576 619 45 41 837 55 64 970 171010 58 116
32 83 318 59 85 429 549 604 705 814 21 939 46 71 172113 261 332
471 515 688 803 949 173023 67 82 116 72 229 326 483 1500 586 94
1000 653 756 174001 35 222 353 488 552 999 175057 79 93 259

66 76 364 441 60 72 782 176098 378 1000 441 50 71 530 35 44 73
744 955 81 177049 50 275 487 535 73 746 54 72 857 948 178091
413 T 636 70 500 850 179041 291 509 19 1500 651 3000 923

7 227 561 3000 711 874 96 946 59 71 1000 181151 51414 551 661 776 871 182221 33 515 83 755 833 3001 987 183122
200 77 375 191 660 90 967 71 184033 346 630 91 791 823 5001 189502
470 720 11000 45 58 1000 186068 590 477 500 511 20 53 75 722

ba e be s n 35 10 v I o el vo Il e er9 t d 75 95 9 65 31 567 719 60 86 857 937 h t t190047 146 1000 385 91 1000 490 620 727 85 945 86 191124
220 33 62 368 415 18 87 509 731 1000 966 19206043 102 62 283 88 376
466 1931091 95 500 59 772 92 834 50 194058 68 500 69 151 1500
65 201 25 310 37 428 1500 532 45 708 855 71 902 195028 54 193 235
417 608 42 96 732 59 0001 97 893 196002 29 34 104 336 50 783 808
947 197179 246 53 348 472 510 619 69 763 828 36 949 198185 241
318 1000 28 694 709 64 853 82 199117 97 379 91 744 830 945 72

200134 36 95 223 1000 53 59 442 627 35 994 201089 500 119
256 353 610 500 38 930 41 59 202121 286 170 501 70 90 600 1 19 56
917 203115 293 322 29 90 516 1500 719 855 992 204137 72 353 75
1500 401 69 97 638 777 110001 99 819 63 205027 771 395 451 32 54
50 572 1000 713 25 1500 83 863 500 915 206212 378 402 10001 35i6 916 30001 95 207 209 525 42 505 623 701 890 208059 48 90 113

398 527 971 209696 165 212 409 12 15 89 512 21 930 13000 60
210174 299 400 27 3000 649 827 56 908 72 211003 34 212 72

350 i 473 612 774 811 21208 57 226 1600 40 361 52 431 89 602 1600
74 811 18 500 951 213257 325 629 87 1009 729 47 48 98 500 961
85 214025 189 245 585 677 1500 962 215077 500 105 28 311 487
I 52 18601 93 616 900 9 216055 959 13965 535 608 30007 68 727
5000 843 fs00 89 23 78 217021 120 221 1000 26 1000 653 1000

797 218027 221 9500 63 fioöoſ 540 48 603 700 813 70 950 219002
251 60 302 145 45 49 50 908 70 727 53 822

220641 223 47 89 711 221615 79 92 110 223 311 79 1000 477
605 910 222060 30 473 506 866 917 40 89 99 223016 339 87 85

00 689 730 895 916 84 J

Jm Gewſſnrade vezrbtl Trchie hn 300 000 Mk 3 Gewinns zu 19 009
M, 10 zu les e ieb 210 zu 1200 Mk 32 zu d00 t
115 21 382 410 3000 53 535 41 604 68 909 500 113051 121 94 260
307 440 67 3000 568 500 851 999 500 114073 566 652 115030
522 28 50 625 1006 827 34 78 116050 109 396 557 117012 62 170
327 411 93 569 93 760 iel r 533 119084 185 200 74

59 64 1000 80 58 70o o 96 1500 195 500 472 10005 515 650 775 916 121034
81 178 266 304 10 35 428 33 679 909 41 122136 63 78 79 333 46 s
73 1006 591 7387 900 123688 349 63 500 430 588 622 28 742 884 927
84 124021 500 174 500 466 521 30 92 97 674 719 125018 27 125
30 5001 53 54 203 404 500 27 515 52 639 564 97 126058 116 18 94
282 391 407 13000 870 9594 127019 45 53 101 278 1000 318 94 454
82 585 619 h u n 81 94 289 439 807 129034 170
221 320 34 50 2 44 56 73 9r 130647 544 1000 i 702 13 1050 79 134 500 772 132071 161
65 319 98 425 89 526 65 602 959 64 1330959 387 653 91 826 43 957
134062 197 250 55 1060 661 725 840 89 968 135060 136 70 344 520
48 695 500j 795 856 136117 212 17 500 80 425 559 926 1000 58 84
736 44 56 67 917 64 137015 60 408 620 138026 70 116 22 85 316 830
1391i91 335 476 652 727 837 44

140604 500 271 1660 333 420 34 71 543 500 76 724 867 73
97 956 141005 16 81 252 328 681 811 142108 236 313 430 92 582 659
65 143 15 366 461 144396 506 32 1000 916 145180 814 258 668
500J 71 711 88 146107 5600 227 616 21 58 715 26 70 90 925 71
1000 147049 593 610 743 810 19 53 148246 360 500 471 843

149011 1500 277 547 752 88 816
150058 111 1000 207 18 305 518 151035 159 91 217 335 524

726 935 51 86 152016 82 684 820 25 153036 151 57 68 82 286 90
420 569 77 613 707 154162 86 258 417 93 638 822 61 990 155056
184 216 361 449 73 514 668 744 83 1000 942 156093 172 290 439 740
3000 59 80 89 877 157005 55 178 483 3000 545 99 651 64 804 82
923 158136 234 471 565 711 867 978 159074 124 55 401 85 3000
546 808 78 93 91

160051 67 204 97 314 406 87 562 744 910 161032 91 124 57 384
556 80 89 736 40 800 957 162004 79 239 312 25 30 407 3000 48 98
773 907 30 37 73 163199 261 82 321 489 826 36 1000 63 963 66 7
1000 93 164001 1000 44 175 271 369 692 97 784 840 1000 997

53 165075 483 3000 539 48 64 824 166176 374 482 534 55 604
3000 12 840 167054 59 182 313 453 504 635 702 839 1000 974

48859 r 93 618 48 793 169010 212 33 59 500 341 562 806
170063 360 1000 517 171045 500 316 43 747 921 172052

77 228 326 84 458 577 634 57 744 91 808 24 994 173068 217 81 300 22
75 869 3000 72 75 996 174248 63 340 60 439 1000 886 175006
309 417 575 780 176604 83 184 3000 244 315 65 485 634 812 902 7
177041 500 147 294 373 92 638 500 799 899 953 75 88 178110
t 5 75 646 794 863 179013 245 67 344 567 500 600 1000

e

180053 321 68 76 558 85 652 814 905 15 181238 500 321 40
639 69 893 182095 446 62 3000 511 71 812 16 62 947 183065 97
186 218 52 374 85 94 522 74 604 68 747 13000 8905 184208 448 842 82
929 40 185021 48 94 109 305 456 629 818 934 51 186044 63 500
154 210 27 69 372 88 451 55 638 730 500 99 854 93 187234 71 356
434 45 524 604 70 81 728 38 55 84 188110 385 500 867 954

10 000 61 189025 34 36 189 215 421 522 745 59 842 94 933
190186 94 205 373 499 683 821 191145 498 553 673 865

on 192171 318 28 687 1000 889 957 93 193045 96 233 5
3000 327 422 23 35 90 601 57 795 821 63 940 194002 386 461 510

635 54 81 195086 242 70 428 910 196060 65 634 78 976 197025
166 5000 305 8 92 653 734 86 198150 307 24 38 404 594 608
76 199061 100 64 222 698 716 500 50 91 976 92

200158 306 26 96 438 539 691 768 891 3000 9903 201006 35
39 51 90 230 45 47 3000 62 71 350 518 95 97 611 55 860 928

202448 79 934 203224 478 708 16 17 68 866 1000 946 51 204127
73 96 221 96 552 603 26 724 922 48 83 205270 304 78 99 492 576
610 81 8500 741 3000 833 937 20660617 46 532 696 3000 972
207318 63 470 98 515 876 931 58 208094 161 228 441 500 87 614
38 777 874 936 209074 199 202 52 312 5902 928 46

210068 139 538 500 68 802 211266 334 434 610 20 81 708
97 898 i 212031 76 78 97 392 632 814 82 213163 290 410 63
3000 558 625 799 999 214046 147 98 223 1000 307 25 w 89
d 95 681 3000 730 4 80 889 907 od 215078 500 133 238

418 19 549 692 777 87 871 2165322 40 455 562 70 642 743 821 960
500 217135 358 485 54 218122 5000 39 82 1000 2203 857

84 461 530 1000 753 500 77 2109233 80 448 54 624 38 778
59 C220089 143 228 30 350 415 16 644 90 718 80 947 221203 44 99304 57 843 222075 97 201 455 639 223085 118 441 v 01d 60 69

1000 96 726 81 875 992
109046 92 381 486 550 627 99 902 68 96 500i d e do an on I i e 8000 o20 112047 3 me

Der ehrwürdige Greis der ſein
Ackerbau betrieb verlaſſen hat freut Heere m d
c v n hat erfren eines ſehr geſundenAusſehens hat friſchrote Vocken ſieht noch aut bewegt ſich

1000 73 108067 295 629 45 702 618
64 1000 757

sten a ſeines Amtes erſchoſſen wunde
ausliefernng des Wiener Mörderpagares Klein Das Wiener

Ia Klein das immer neue Einwände gegen ſeine Aus
eferung erhoben hat iſt an die Schweizer Grenze befördert

worden um nun unter ſicherem Gelei öſterreic Poliausgeliefert zu werden eleit der öſterreichiſchen Polizei

Gekentert Aus Neufahrwaſſer wird unterm 28 embegemeldet Heute nacht kenterte die Fähre welche T Ver
bindung über das hieſige Hafenbaſſin vermittelt Von den zehn
Angehörigen des hier liegenden Geſchwaders welche ſich auf der
Fähre befanden ertranken drei zwei Maſchiniſten vom
Küſtenpanzer Frithjof und ein Maſchiniſtenmagt vom Kreuzer
Amqazone Die Leſchen konnten noch in der Nacht geborgen

und an Bord ihrer Schiffe gebracht werden

Leitung Otto Sonne
Verantworklich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleion Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

s ääHandel Gewerbe und Verkoh

Dessauer Aktienbrauerei zum Feldschlösschen Für das
Geschäftsjahr 1903,/04 wird eine Dividende von 5 Proz Vorgeschlagen
Das Geschäftsjahr 1902/03 schloß mit einem Verlust von 61 281

Zuckerraffinerie Magdeburg Nach dem Geschäftsbericht für
1903/04 erreichte die während der Betriebszeit verarbeitete Roh
zuckermenge nur eine Höhe von 760 772 Ztr gegen 1371 689 Ztr
im Vorjahkre Der erzielte Gewinn beläuft sich auf 225 971 Mark
wovon zu Abschreibungen 77086 Mark i V 116 470 Mark ver
wandt werden sollen Aus den dann als Reingewinn verbleibenden
148 884 Mark sollen 10 Prozent m Vorjahre 15 Prozent Dividende
verteilt werden Die Generalversammlung genehmigte die Bilanz
nebst Gewinn und Verlustrechnung ebenso die Verteilung der
Dividende von 10 Prozent

Risleber Aktienbrauerei vormals Wilh Beinert Eisleben
In der am Sonnabend abgehaltenen ordentlichen diesjährigen
Generalversammlung wurde der Geschäftsbericht für 1903/04 wie
auch die Bilanz genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt
Vom Reipgewinn erhalten die Aktionäre 10 Proz Dividende wie
im Vorjahre

Aktiengesellschaft Alfelder Bank in Alfeld Leine Zum
Vorstandsmitglied der Einbecker Bank Filiale der Alfelder Aktien
bank ist Herr C Michaelsen bisher Prokurist des Bankhauses
Peckolt Raake in Halle a ernannt worden Herr Michaelsen
Wird seine Stellung in Einbeck am 1 Januar 1905 antreten

Naumburger Braunkohlen Aktien Ges in Naumburg a S
Die Gesellschaft hat sich in der ersten Hälfte des laufenden
Geschäftsjahrs in sehr erfreulicher Weise weiterentwickelt bis
30 Sept d J Kamen etwa 1100 Ladungen mehr als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres zur Versendung und zwar je zur Hälfte
in Briketts und Rohkohlen Dem gröheren Absatz entspricht
natürlich da die Vnkosten und die zur Erhaltung und Erneuerung
verwendeten Beträge nur unerheblich gewachsen sind ein ansehn
licher Mehrgewinn so daß wenn auch das zweite Winter Halb
jahr gleich günstig verlaufen wird auf ein befriedigendes amt
resultat zu hoffen sein dürfte

Ausbeuten Bei der Gewerkschaft Glückauf in Sondershausen
werden für den Monat November wieder 60 Mk auf den Kux als
Ausbeute verteilt Die Gewerkschaft Salzbergwerk Neu Staßfurt
verteilt für den Monat November wieder eine Ausbeute von 75 M
auf den Kux

Rio de Janeiro 26 Nov Wechsel auf London 122

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 November
Berlin 26 November

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 1026,303,000 Zun 63,822,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 25,857,000 Zun 853,000
3 9 an Noten anderer Banken 24,609,000 2Zun 5,647,000
4 15 an Wechseln 777,408,000 Abn 22,788,0005 9 an Lombardforderungen 44,735,000 Abn 6,802,000
6 v an Effekten 388,735,000 Abn 26,964 600
7 9 an sonstigen Aktiven v 93,574,000 Zun 6,408,000

Passiva
8 das Grundkapital M 150,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 51,614,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,260,509,000 Abn 39,342,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 9 578,314,000 Zun 14,052,000

12 die sonstigen Passiven v 40,785,000 Zun 2,650,000
Schlachtviehmarkt im städt Viehhoſfe zu Halle

Am 28 November 1904
Preise f 50 kg a Lepend b Sehlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual a

a B a b 4 v70 Ringer S 7davon 14 Ochsen 37 35 32 26 Färsen 36 34 31 e32 Kühe 34 30 27 218 Bullen 35 33 32 z19 Kälbver 49 42 36 581 Hammel Schafe 31 30 26 S lag l392 Landschweine 60 568 55 278 5Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 500Sehlachittiere

Schlachtviehhoſnarkt Leipzig
28 Nov Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung kür Lebend
zweite für SchlachtgewichtKuftrieb 523 Rinder und zwar 227 Ochsen 15 Kalben 184 Kühe
97 Bullen 230 Kälber 566 Stück Sehafvieh 1714 Schweine zu

ürTWAATT T

Ochsen 1 vollfleisehige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemästete 72
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 67
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben1 vollfleischige ausgemästete Kalben 72
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 6893 ältere ausgemästete Kühe 634 mäßig genährte Kühe und Kalben 555 gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere

e

Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 3 7
2 mittlere Mast und gute Saugkälber

3 geringe Saugkälber 74 ältere gering genährte Fresser r 55
Schafe 1 Iazttäm m und ſünsoro Masthamme u

2 ältere Masthammel n3 mäbiggenährteltammel Sehafe e raschafe 30 z
Schwoeine 1 vollfleischige der feineren Rassen T 2

chi e Z5 ntwiekelie sowie Sauen und Eber
4 ausländische aus

weinenGeschäftsgang in Rindern langsam Sehafen u Kälvern
e Verxautt 470 Rinder und z2war 184 Ochsen 15 Kalvese Rüie 92 Ballen 230 Kälber 5265 Schafe 1690 Schveine
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Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Hamburg 28 Nov Weizen loco fest
Hard Winter No 2 Nov Ablad

9 Pud 10/165 Nov Abl 116,600 holst u
mecklenb 145 148 Gerste fest südruss 96,50 Hafer ruhig hol

Mais fest gemischter amerik 99

mocklenb 175 178
loco kest

stein u mecklenb 142 146
La Plata 99

Antwerpen 28 Nov
kest Gerste fest

New Vork Nov Telegr Roter Winterweizen Loco
Dezember 116 e

a s
119

fracht 1
Chicago W Nov

südruss fest

Notierung 120

112 Juni 103 103 September 566 Mai 5176 517/60 Full Mehi 3,90 5,00 Getreide
Telegr

Weizen kfest

Mai 109 110 Mais Mai z 452

Magdeburg 28 Nov eund Paris sehr fest und 40 60 Pfg über Frühnotiz

Zucker
Zuckermarkt An steigendes London

nach der
Börse abgeschwächt und 10 Pfg niedriger

London 28 Nov
Rüben Rohzucker loco 14 sh 2 stetig

Rohzucker ruhigParis 28 Nov
bis 837,25 Weißer Zucker ruhig

loco holsteinisecher
Roggen

Mais kest

Weizen Dezember 107 10878

9690 Javazucker loco 15 sh 0 stetig

88 neue Kondit 37,00
No 3 für 100 kg per Dez 41

per Jan 40,75 per Jan April 418 per März Juni 4178

Kartoſſelmehl und Stärlce
Kartoffelstürke 28,25 28,50Berlin 28 Nov

28 25 28,50

9 burg 98 VH l 144 U 1 85 NoV
Hamburg 268 Nov nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Dez 37,00 Gd März 37,75 Gd Mal 38,25 Gd Sept 30,00 Gad
Stetig

Amsterdam 28 Nov

Feuchte Stärke 15,80 M

Kaſreo
Kaffee ruhig

Kartoffelmehl

Vmsatz 2500 Sack

Java Kaffee good ordinary 31,50

Mai 1112
Dezbr 67

Haker

2

Havre 28 Nov Schlußbericht Bericht der Hamburger Firiuna
Peimann Ziegler Co Kaffee goöd average Santos per Dez 44,76
März 15,25 ai 45,75 Sept 46,75 Ruhig

Spiritus
Nordhausen 28 Nov Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 65,00 67 00 M
Hamburg 28 Nov
Paris 28 Nov

April 47,75 Mai Aug 46,75
Petroleum

Spiritus fest
26,75 Br Jan Febr 26,75 GSpiritus ruhig

Dezbr 26,75 Dez Jan
Dez 50,00 Jan 48,00 Jan

Hamburg 28 Nov Petroleum stetig Standard white loco 6,30
Antwerpen 28 Nov

weiß loco 19,50 bez Br per
Jan April 20,00 Ruhig

New Vork 28 Nov Tele

Schlußbericht Raffiniertes po
ovbr 19,50 Br per Dezbr 19,75 Br

Petroleum Standard white in
Rew Vork do in Philadelphia 7,90 do Refined 10,65 in Cases

ado Credit ances Cat Oil ity 1,60

Wolle Banumwolle
Bremen 28 Nov Baum wolle stetig Vpland middling loco

49 Pfg
Liverpool 28 Nov nachm 4 Uhr 10 Mindavon für Spekulation u Export 500 B TendenzUmedatz 5000 B

stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Baum wolle

stetig Novbr 5,10
Novbr Dezbr 5,07 Dezbr Januar 5,07 Januar Febr 6,11 Febr
März 5,13 März April 5,15 April Mai 5,17 Mai Juni 5,10 Juni
Juli 5,20 Juli August 5,20 d

ölsanaten Ole
Schmalz foest

371/4 Pfg in Doppeleimern 38 Pfg Speck stetig
Rüböl verzollt ruhig loco 46,00

Dez 45,25

Bremen 28 Nov

Hamburg 28 Nov
Paris 28 Nov

Antwerpen 28 Nov

Fett waren
Loko Tubs und Firkins

Schlußbericht Rüböl ruhig
Jan 45,00 Jan April 46,00 Mai Aug 46,00

Schmalz per November 90,50
New Vork 28 Nov Telegr Schmalz Western steam 7,40 7,50

do Rohe und Brothers 7,55 7,70
Telegr Schmalz Jan 7,022 7,07/2 MaiChicago 28 Nov

7,22/2 7,10

Hamburg 28 Kov
Metalle

Silber 80,25 Br 79,75 G
London 28 Nov Silber 2716

Amsterdam 28 Nov
London 28 Nov Chilikupfer 664 Lstrl 3 Mon 67Glasgow 28 Fov Vorm 11 Vhr 6 ülin Roheisen en

numbers warrants 53 s 12 d
Glasgow 28 Nov

warrants unnotiert Middelsborough 47 sh 9 d
Schluß Roheisen

Bankazinn 802,

Mixog

Mixed numbey

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut r

MArtern Brückenpegel 27 Nor 0,47 28 Nov 0,42 J
Weißenfels Oberpegel 2,46 2 242do ünterpege i 101Trotha 28 Nov 29 Nov mAlsleben Oberpegel 27 2,39 268 42,101 udo Unterpegel 1,54 3 1,521 21Bernburg 1,20 110 101Kalbe Oberpegel 2 1,50 2 1,521do Unterpegel 0,66 a 0,62 4

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau

an ggemeldet

Form
Iser Eger, RIve

Fall Kuh Novemb Fall Wuoh
Budweis 27 0,10 8 Torgau 28 0 431 111Prag Wittenberg 1,28Jungbunzlauf 0,06 8 Roßlau 0,65Laun o o71 Barpy 0,981 lPardubitz S Magdeburg 0,96 3Brandeis 0,09 2 Tangermäde 4 1,541 4Melnik 0 12 285 Wittenberge n zLeitmeritz 0,13 41 Dömitz Peg 27 0,70 6
Aubig 28 0,10 19 jLauenburg 28 0,76 4resden 1,131 32

Aussig 28 Nov Von den oberen Plätzen werden 66 cm Fall

n e cceeeeauqaqaq TItal 590 Anl St 209/0 4 104,300 Preuß Pldb Bk S X on r jGewerkseh D Kaiser 4 100 206Berliner Börse Oesterr einhtl Rente 4 98 906 u XXIunk 1910 4 1101 30b20 Industrie Aktien n a a vtrte do unk 10 4 100,56890
28 November 73 h al 39 J So e erf Chein Wer s r Gert An u 7 s s Hand wer 7 00W do Papier Rente al do S XXVI unk 14 3 99,75620 Alber em Werke 15 y5 t Ges f Anil Fabr 5,50 do do 4 103 60 bErgänzung 2u don telegr Portug Anl unif III 3 64,260628 do S XXIV unk 12 372 96,500 Alfold Gro n Papierf 6 144,000 do do Are 103108 Harpener 1892 conv 4 1102,1606

Bleldungen im gestr Abendblatt do nnif Spez Tit III freo 13 40h20 do Kl Obl unk 08 4 99,906 nnaburger Steingut 141,30b26 Aligem Elektr Ges 101,908 do unk 07 4
Rumän Anl amort 5 100 ob do do unk 01 3/2 96,106 172,25b2 do do 42103,300 Havrtm Maschinen 4 09Bann ishont do do kleine 5 100,2082 do Com Ob II b 10 4 103,750 Arenberg Bergbau 40 757,908 Anhalt Kohlenwerke 4 98,906 Hoellos elektr 4/2 Ob

v a ha whavg do am Rente v 90 4 90,20b2 do do IV unk 12 35103,006 Baroper W alzwerk 87 50b26 Berl Elektr Werke 4 101 00bz8Hlibernia 1903 4 1102,250
Berlin Wechsel 5 Lombard 6 äJo do V 1894 4 87,50b261 do do III unk 12 32 99,500 Bergmann Elektr 342 10b26 do o unk 06 4 102 00628 Iöchster FVarbw al
Amsterdam 3 Brüssel 3 Russ Anl v 90 II Em 4 IRh W B C S TX IXa 4 102 100 Berlin Charl Bau 745 o0o0 do do unkK 08 4 103 900 Hohenfels Gew 5 1104,25620
Italien I lätze 2 Kopen do Cons 89 25 u 10r 4 92,50b26 do S VI unK b 08 3/2 96,506 Berl Vnionbrauerei 6 115,50b20 Bismarckhütte 42 104,608 Gebr Körting 42 103 10
hagen 4 Lisaa von do conv Obligat 3 88,306 Sächs Bodenkredit do Bock Br cv u n 8 144,50b201 Braunschw Kohlen 4 105 000 Krupp Gussstahl 4 1101,50b2
London 3 Madrid 4 Schwed St v o4 312 S III unk b 1909 4 103,750 do Spand Berg Br 7 144,00b26 Buderus Eisenwerke 4 1100,600 ILaurahütte 4 101 2502Earis 3 Da re n Ung St Renten Anl 3 e 88,900 do S IV unk b 1910 4 te3,000 do Königst Br 6 115,003 Burbach Gewerksch 56 104,7538 Ludw Löwe Co 4 100 ob

r a t e Bukar Stadt A 88 ev Ae 96 000 do S II unk b 1908 32 99,506 do Plefferberg Br 14 238,508 Charlott Wasserw 4 Waphtha Gold Anl 4 100,508
n ß do do Kleine A4e 96 006 Schwarzbg Hyp B Breslauer Olfabrik 3 36,70b20 Continentale do a 102,7562 Neue Bod Ges 4 100,408Schweiz 412 Wien 32 Buen Air do 500I, 41 38 800 8 III u V 4 100 40b20 Breuer Masch Fabr 2 117 10bz0 Dannenbaum 4 100,500 do do 3 95,000

T do do 100 Aue 91 90b2 do S VI unk b 12 4 102 100 Buckau Chem Fabr 8 z Dessauer Gas a Norddeutsech Lloyd 4 103,400
Geldsorten und Banknoten 40 91 5000 500P es P 6 46 o do Ser I unk P O6 37/2 96 500 Butzke Co Met Ind 5 103,00b20 do 1892 4 107 25b2 do do 4 101 10 b

Künz Dukaten pr St 9,69b2 Lissab do v 862000 M 4 83 20bz0 Westd B K S II kb 4 101,200 Charlottb Wasserw 14 314 50b2 do 1898 4 104 s00 do 1902 4 100,260
Rand do do Wien Stadt Anl v 98 4 100,008 90 Ser T 4 1101,000 Consol Marie Br W 3 85,508 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 oobz8Obersechl Bisenb B 4 101,756b2
Sovereigns do Sehwed Nvp Ttäbr do Ser V unk b o 4 101,500 Dessauer Gas 10 214,25626 Dtsch Bierbrauerei 4102 908 do REisen Ind 4 99,60020 Fres Stücke do d P ah 4 100 105 do Ser VI unk b 10 4 102,100 Deutsche Jute Spinn 8 162,25b26 do Kabelwerke 4 102,5062 Rombacher Hüttenw 42 104 ob
8Gulden Stücke öst do do Städte Ptab d 100 500 do Ser VII uk b 13 4 1102,6060 o Spiegelglas Ges 13 216 10b Donnersmarekhütte 4/2102 90b2 Rybnicker Steink 4
Gold Dollars do Vngar s ar t i y h 101 do Ser III unk b 05 3/2 95,70bz6 Dresdn Gardin P 12 182,256 PDortmund Union 5 111,25b2 Schalker Gruben 4 1160,5068
Imperials alte do t r T r 4 97 300 2 Sr IV unk P 07 86 800 do Strassen Bahn g 189 25 be do do 6 do do 1898 4 102 25bedo do zu 500 G T 4 r Dürkopp Blelef M 25 75 ob do do 4 98,006 do do 1899 4 100,256do neue vr St W S Iire fr pt 20,906 un i ler 0 123 00b26 r r 4 r 105,106 do e 1903 2 100 20620z 2 n reiburg 15 rs r r Armer Bau Voreint 6 I iüsseldorft Waggont 14 do icht u Kraft 42104 106 Schuckert Elektr 46968 50böAmerik J ben n Oest a er S e e ort Aaggrinen P u an r 10 e J a z ort vesdo 40 2 u 1D do ter m Braunsenw Bank am 2 ob Nlvertfeld x 3 be ws 25 293 Jelsenkireh Bergw I o 606 Siemens Halske 4 92,60b20

do Coup zw N T b M /0 56,506 Bresl Wechsl Bk A 5 105 256 J P rabrik 20 2 3 Georg Mar Bergw l /2 103,796 do do 4 104,608Belgische Noten zu 100 Fr 80,750 o 1864 Lose fr MpSt Coburger Kreditbane Erfurter Strassenb 188 506 do do 4 Union Elektr 4 103,756zug Russ Präm Anl oburgerKreditbank 4 87 80b28 an Mannstädt 211,00b26 Ges f Elektr Untern 4 97,90b2 Zeitzer Maschine alDänische Bknot zu 100 Kr 112,05b2 l Danziger Privatbank 5/2 120 50bz0 F per e Untern er a nInen tHact Rum Aben 20001 a v 1864 5 I et e W re i Flensburg Schiff 220 ob do do 4 192 7562Oest B Abschm 2000k 85 0062 do do v 1866 S S Ditseh ff W Hahn 4i/2 110 bobz0 Freund Masenh conv 315 000 eheRuss do do au 500 R 216 0sbe do Hypoth B Berl 6 131,406 6 e Eisenw V 121 00be6 e e edo do do 5 3 u 1 R 216,60b26 ypothekenbank Pſfandbrieſe EsscnerKreditanstalt 8 165 00b26 e tn Bank AktSkandin Bkn zu 100 Kr 112,006 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 126,256 r r 73 Leipziger Börse tenRuss Zoll Coup 100 G R 323 50brß Berl Hyp 8060 abg 99,75626 do Grundkr B 7 152,60b26 Gbrlitzer Tisenvhed 289 50be0 Bank f Grundb Lp2 8/2134,750
do do kleine 323,30b2 o o 31/2 93 50 be Hamb Hypoth B 8 165,756b20 Greppiner Werke 125 250 28 November 1904 Kredit u Sparbank
Berigene an do v 1904 Ser I II 4 101,500 LübeckerKommerszb 62/3 134,006 GrevenProieh Maseh 87,258 J r apg a Sund Mentenrere in ung Braunsehweig Han Mag urg r a Griesheim Elektron 257 00 b Dentsche Fonds re u 23,003Stadt Anleihen und Lose S XVIII unk 05 4 1101,00b26 d h b Handelsg f Grundb 172 o do Immob Ges 815 172 000C do S XXIXXIIuK 11 4 102 25620 Meining Hypoth B 27 ias 2526 ansa Pampfsechiffg 140 sopzgl Süohsisehe Rente 68,206 Im mob Ges 2317259

D Reichs Schatzanw do S I X XI 3 96,50b20 Preuß Boden Kredit 7 148,200 Ifaärb Wien Gummi 292 ob do St Anl v 1855 3 94,700 Lsbauer 1 337
rückz 1905 4 100,250 do S II IX XII XV 3 985,25b20 do Centr Bod Kr 9 202 00 be rrkort Bergw Ges 139 7502 do do 1852 68 ev 3 100,000 Qberlausitaer Bank 131,508

do von 1904 32 do S XIX 3 95 25b201 do Hypoth A B 42118,75b z Iarz Werke T A u B 71 2560 do do 1867u 69 cv 3 e 100 cog V ogtlünd Bk Plauen 10 191,000Bad St A 01 uncv O9 4 do S X unk P 1910 8/2 95,75020 do Pfandbriefb 7 as 90 b d wigsehütte 194 75 be Altenb Stadt Anl v Zwickauer Bank 6
do Präüm Anl v 67 4 D Hyp B Pfdb VII 4 100,40b20 Schles Bankverein 61/2147,256 Hein Lehmann 0 117,60b 1899 I u III 4 104,6060 Hral Altenb Landes

Bayr St A unkdb 06 4 103,306 do XI XII uvk 10 4 101,60bz20 Westdtsch Bod Kr 62143 cce Terbrand Waggont 145 10be8l Chemnitz St Anl 89 3 99,506 bank Obligat 3/2100,250
äo Präm Anl v 66 4 do XIVunk b 1914 4 102,300 g u rkt IHösch Tisen u Stahl 244 00bz j do do 1902 unk 07 3/2 99,900 do do do 8 IV 3 100,250BremerAnl 1887,88,90 9/2 do XIII XIEI a 334 99 80 Zet fän fpoffmann Stäriet 209 250 do do 1874 conv 3 i 99,750 Baubank f Dresden
do do 1902 3 do X 3 95,006 Halb Blankb 1884 c 3/2 97,50b26 Hoffmann Waggon 292 00b0 do do 1879 conv 3/2 99,808 Hyp Oblig gar 31/2 97,300Hamb Staats Rente Gothaer Grunder Iüb Büchen v 1902 3 Hotelbetriebs Ges 238 00b20 Dresd St A 1900 abg 32 100 2566 Kommunalb f Sachs

amort 1900 4 103 30b26 Pr Pf I 3/2124,106 Magd Wittenb St A 3 Tise Bergbau 286 00b20 do do 1900 4 o4 8os Anl Scheine 3/2 89,755
do do 1904 32 do do 3 110 406 Starg Küstr uk 1906 39/2 Inowraziawsteinsalz 117 50 b Gera do v 1887 3 do do do 4 1102,000Gr Hess St 99 unt o 4 do do IIIu IV 32 101,756 Kattow Bergbau 212,50be0 do do v 1903 3 989,508o do do VIu VII 4 101,500 Bentsche Tisenb Stamm Akt Förting e 152,50b20 eip2 do 1865 Th A 3 95,256 Inänstrie Akten

Lüb St Anl unk 14 3 1o0 IX u IXa unk 69 4 101 500 Eutin Lübeck 2 74,80 b Lapp Akt G f Tiefb 302,00 hre do do 18397 Ser I 6838,250 Fiteub Ai Prauer e 155555Ostpreub Prov Anl ſ 4 ſ103,3062 do Xu Xa unk P 13 4 102,506 Liegn Rawitseh T,t B 31 88,600 Lauehhammer conv 140,30bzoj do do 1876/84 u 87 3 39,800 Spitzentan p I 18 240 oobeg
do do 31 do S XII unk b 14 4 102 60b26 Nordh Wernig Lit A 4 80,006 Linke Wagenbau 240,00b20 do 1890 8 II v 87 3 989,806 s r v Tit 424 324 000Rheinprov XX XXI 4 103,7502 do s VII 3 96,250 Ludw Iöwe Co 292,25he do 1897 Ser II 3 V 39 8018 n e 16 237 000Westt Prov II III V 372 do S XI unk b 1913 3 87,500 Ansländd Vizenb Prioritäten IMfgdeb Bau u Kr B a0,50h2e do St Anl 1904 3/2 100 006 Germania P C 1 105 do0

Teltow Kr Ani uK 15 4 104 8062 Hamb Hyp Pkdbr 4 109 aobzel Anatol Bhn T grobe 5 103 40bz6 Magdeburg Bergw g5 586 oo6 Plauen i V StraAurtsss J os sos Gohlis Bierbr St A 6 130,008

r e J do S 341 400 4 1101,80b26 do do Kleinel 6 do St Prior do 1892 Ser II 32 98,806 r n s erBarmen Stadt Anl 3 do s g d St Anl 1897 3 do do Prior A 6 130,006Beriin St Synode u a S 40 u 1 u Fe er7 n u e n 1137 513 i Golkern St A 7 36,250Cassel St Anl I 1901 3772 S 2/2 95 o 0 eine 5 1102,00be8 Mühlenwerkel 6 107,500 /2 Grimme UempelCharlottenb 95 99 02 31/2 do S 311 330 3/2 96 50b20 Böhm Nordb Gold P 4 100,50b2 Straßenbahn 6 147,506 do do 1892 4 102,296 gehsz Sächs WVebsCöthen s08190959603 322 Leipz Hyp B S VIII 4 103,000 Centr Pac I Ref rz2 49 4 89,700 Mälzerei Wrede o 70,50b2 do 1897 Ser II 4 02 808 a re h 224090
Hortaund tosl os o a g Fran b un Be alen Figenb a lann 43 n n s 513 337220 Mafztabr Sehlceuditz 9 187,750
Dresden 1900 unk 10 4 1104 7 S k D /2 talien Pisen gar 2 71,90b260 Mathilcden rütte 0 43 50b2 2 2 S mdo z b o Meckl u W B S V 4 1101,706 do Mittelmeerb stfr 4 102,306 Mechan Web Zittau16 220,008 Ovbgat von Industrie es
Düsseld 88,93,94,00,03 n n d l i m h 99,00b2 z r r 0 1 Eisenbahn Stamm Akten u GewerkschaftenEiscenach1899 uncv 09 4 K B osl Woron v 188 JMix Genest Tel 7 166 50b26 es Ton it 50 rrrFrankfurt a I 1903 3/2 99 70b201 99 o 4 100,40626 Kronp Rudolfb gar 4 100,106 Neu Bellevue freoZs 2550 0bz6 rn e r t 9 112 500 Altenb Akt Brauerei 103,000
Glauchau 1894 1903 312 98,20020 33 VII v p 4 101 00620 K Chark As V 1889 4 Niederlaus Kohlenw 3 116,60b20 Bugehtiehrad Iit A 101921 Pampfhbr Awenkau 4 g
Halberstadt 19021 3201 33 3 4 102 20626 Kursk Kiew 4 96,500 Nordd Eisw St Akt 0 56 25b20 do Tit B 1177 260 000 Gr Leipz Strassenb 2in v uney 06 4 102,408 33 e b 1914 un v u x 23 gut 8 94 008 Graz Könlach 598,758 W ihgitar a
o 94 96 98 19 3 3 r O 0 eine 3 Nordstern Kohle 290,60b2 Alt ntraltheaterNähere h 1 do unconv b 1905 32 96 50b26 Moskau Kasan 4 92,70b26 Nürnbg IIerkulesw 9 163,75b20 Prag Dux Pr Akt 4 0938,750 Jo Flektr Werke 41/2 100,506

Sir u v do unkdb b 1907 3 96,50b26 do Kiew Wor uk 06 4 91,75b2 Oberschles Chamotte 9 168,256 do Elekt Strassenb 4 101 253Süchs Idw I kbr IIA do Xunev b 1913 3 99,000 do Rjäsan 4 097,00b2 Oppelner Zement 5 159,508 Ausländ Eiscnb Prior OblI do Kammgarn sp 4 101,256
XXII XXIII 4 102,606 Mitteld Bod Cred A do Smolensk 4 84,100 Petersb elekct B St A 32 78 50020 e G i en e lalzfabhr Sehkendita 4 o s08S20 X Ba XIIIa 212 99,30b28 S IV unkK b o9 4 101 50b26 do Wind Ryb unkc 4 o do Vorz Akt 124,50t20 Aussis Tepl 96 Gold 332 34,508 Mansf Gewksehb G7ev 4 01 sodo div unev Ser 392 99,30 h do unk b 06 3 88,00b26 NForth Pacitie Pr I 4 103,906 Reiehelt Mletalischr 9 189,006 Böhm Noräbahn1903 3 94,008 do do 1875/79 ev 4 101 500

45 e twrioto 4 102,806 Norddtsehe Grunder do do Gen Lien 3 74,256 Rhein Spiegelglas M 6 165 00b2 B 2 4 11100,406 do do 1882 4 1949 uner 1905 99 300 8 XII unK b 12 4 102,000 Oeterr Lokb Gold P 4 100,ootz Rh Westt Sprengst 10 223,50dz Puschtiehr 1896 stfr 4 100 253 do do 18931 4 101,50
J 32 99,300 do S XIII unk b 12 32 97,000 do Franz St B alte 3 Sächs Gussst Döhlen 262,00b26 P Bodenb 93sttr 3 do do 1897 4 101,606Kur und Neumärker T Pr Bd Cr S IVrz 115 4 114,9060 do do v 1874 3 Saxonia Zementkabr 129,25b26 do 1891 Stfr Silber 4 99,200 do do 1902 4 103,000

Brdbg Rentenbr 4 102,400 do do S Xr2 110 4/2110,250 do do v 18851 3 Sehering Chem Fabr 328,75b26 90 do Gold 4 oo o Naumbsg Brk Oblig 5 101,756
Pomm Roentenbrietfe 4 103 000 do do S XIII 4 100,s060 J do do v 18951 3 83 256 ISehl Leinw Kramsta 42 126,75620 do Em I 1869 5 108,756 8töhr Co Leipzig 42 103,006
m 49 4 102,7s0 35 r 4 1100,50b2e do do T u II 5 110,400 do Portl Zement 722 196,25620 i h 4reußische do 4 102,30b2 0 S o 1906 4 100,500 do do Gold 4 101,250 Schles Zinkh Ges 1402,7502Süehsisehe do ſie do S XVIII do 1910 4 o 400 Oreci Griasi ObI so 4 do St Prior 402 Grau Köfl Rm IV7s5 Komlen Aktien u Prioritätes
Schlesische do 102408 do S XIX do 1911 4 101,40bz6 Portugiesen v 1886 380 90b26 Schöfferhot Br Mainz 172,75h2 do Em 1902 4 88,758 M p St

e el tenark per Stück S h jan R o D 7 Wwartzko sh 50 tersd Stkb V St A 13,50 415Köin ind r An 136,40h2 do 8 I 3 95,256 do Uralsk v 98u b 090 4 91,75b2 I Siemens Glashütten 269 ob l le n r r 48 7Meining 7 Loeodt p St h 53 3 94,900 Russ Südostbahnv 01 4 892,25b26 Stett Bred Portl Z 173 o0b28 Allg Dtsche Cred A 3/2 99,8060 do do do II 43,50 910,008
o S XVI u conv 3 94,906 Russ Süchwestbahn 4 91,65b2 Strals Spielk St Pr 126 00b20 do do 4 1162,006 Kaisergrube b Gers

Aus lindische Fonds Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100,75b20 Rybinsk unk b 1906 4 91,7562 Terr Ges Halensee 3290 0b26 Erbl Rittersch Kr 391,500 T äGuork St 1 0 550 008
Stadt Anieien und I o do v 189 unk b 1909 4 102 20 Südösterr Lomb 2,6 65 80h2 Ver Dampf Ziegelei 208,75b20 do do 31 99,756 do do Pr A I 10 775,000

Argent Eisenb In 5 T es 20be0 43 74 r en 103 25b26 do 50 Obligat 5 106,30b20 V Köln Rottw Pulv 258,80d2 Landst Bank Bautzen 32 100,000 Oberhohnd Forst 0 53,006
do Am v 1697 28 46 i W 94 n a 95,1 0b2 do Gold 4 34,90b2 V Stahlw Zyp u Wis 9 166 50bz0 Leipz H B u Anl do Schader 30 230,000ohilen Am v 1889 a 9370r5 g 10 r d 3 95 50b26 Transkaukas gar 3 76,30b28 Voigtl Masch St Akt 6 144 25b20 8 E unk b 1906 3 97,900 Zwick Oberhohnd 260 4300 o8

Chines do v 1335 6 We r An 95,406 Türk Bagdad A I 4 88 ob 6 148,25 b do S VII do 1908 3 98 100 Zwick St Vereinsgl 120 1525,00
do o kleine e 05 T o Cent 2500 J Warsch W XI 4 99 10b6 Westl Boden Ges O 1122,00bz20 do S X do 1913 32 97,900 iedengr Meuseiw 50 335 oGrieoh gar 6 os oos Comm Obl 4 104 206 Wladikawkas v 1898 4 l 92,60bz2 Westfäl Draht Ind 10 199,50b28 do S Bund C 4 1102,900 t ſegne Gec 0 255,000

t be 48 v 81 84 1,6 47,1 0ba6 90 do V 87 91 3 99,00h26 Stahlwerke 0 141,75b26 do S D 4 102,906 I r n 602 000z 07 u m 3 r 3 Wollwaren Merkur /20 233 00b2 do 8 F unk b 1906 4 102,900 verrinsg in lougol
8 d miidere 16 40 P ab /2 n e Fn Von 6 99,300 Wurm Revier 8 166 00bz0 do S VIII do 1908 4 102,900 witz St A 93 1350,06
o eine 16 13800 do unt bis 18l3 4 102,/000 Gttlarar an Se e do S X u 4 lozſgeg o o Prior Akt iös ioes da

3 u e
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